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Zur Stimmung in versaillez .
Versailles, 20 . Mai . Nachdem die französische Presse gest»rn

unh Zusammenbruch der deutschen Friedenspolitik , Krisen aller »lrt
dor ,,^ ^ ücktrit : Breckdorff -^ nn^aus vorausgesagt hat , ist sie heute
iu i>» l öu{ einen ganz anderen T » n ««stimmt und scheint begrisien

oa» »kutsche Volk dem vorgelegten Friedensvertrag ein
ij,, ®

.
'
J !̂" 9 «NiciiiNlö ' entgegenseht. Auf der anderen >ise,tt aber

französische Presse, soweit sie ernst SU^ nehmen ^ die

vog, s uno nu . tili ; it'vvjmiiviumib « #■*• ^ ^ i -- » '
s Cr J .,

9ac " Echo de PiriZ "
, man könne mit einer Fristvcrlängcrung

icnb s)
. . I ' nzelr o
»n

'
cr ! ~,on Aendernngen hinz^wsiscn̂ Sie gestehen auch zu , daß

M , mi»» ^ ber Gegenstand ernster Prstfu »«, feiten» de « « icwmtc »

mau luuuc um nnu » . — »
. „ '£ 3 würde also der deutschen Delegation

ft ;ü ,̂ cit bleiben, ihr « tt)rgCtn>on' il)lfiiie zu formulieren .
•it .

^ c e Blattet beginne» auch bereit? damit , auf die Notwrn-
°- nüi

"
,
'

d
° ^ " ^ n r -chncn.

S- ÄfS
. .

*UmZ !lc- SScnn man auch allzu evtimistische Hoffnunzen auf diese1 . Wenn man auch allzu >?ürlm ftMcqc Hossnunz« » o» t vieie
Volk („

' "frtänberura nicht setzen darf , so mui, sie doch da» deutsche
Utth ÖZ .bem Wirren fieitfirfjii, einen Frieden , der I«m Ne « ut,nomie
s>!n M "^ »»Vlichkrl , nimmt , nichl anznueiinien, sondern Iw düster -
b!r>^ ,

" ftnnd enrgeg -n,useizen. W ' nn die Tntente virklich einen
^ ruti» " ' " tSsrieden schließen will. MUß st - !e« t wissen , dns, sie
Wh »,

nb
.

da «» bereit findet . ? ie Tatittch" . dah in den . etzteniL , ""o» ocrcit Tinpci . *vic "wo »» « v » *v^;v"
5truf, „ l rff weitere starke Persönlichkeiten in die Fri -denSdelegation
Nif r^ uricn ' nämlich di - vrofeiforen Mar Weber und Hans Tel -

v
"
, ^ raf Mvntgela » , und der .m Ä »rgangenk>eit beweisen der

Ieln
'

üJ >ab in Versailles ein neue » Teutschland nersammelt ist . das
w. ^ rt « »fnnOe ' ennt . als in Gem- iilsch ^ ft mii unseren Fein -

°>nz,u wahre Gesellschaft der Nationen aufzurichten.

fcti z-̂ ^ « sailleo. so Mai Deutscherseits dürft« n in den "Sch.
^orschx-^ ^ weitere ??oten abgehen, die in keiner We>s« di« Gegen«

Ablauf d .' r^' kühren, die die deutsche Delegation nach '
d°r yiel," ^ " sj übcreehen wird . W '.« man hprt . w -rd d° r Erundz -ig
hiek

'
^ "nnr>chlijfe Reichomlnisterium in B '.rlin festgesetzt und

«b«. ^ .nhörunl, dee Sachnersti«ndlg>'n aepriist norden . W rd
?tnraTTen

®,ftecint sich auf eine Einzelprüfung dieser Vors^ ag :
^ kte von uns eingelegte Kommission bewilligen ? V ' n

*J«If
"

{
' » ortunfi wird es abhängen , welche Hi' ssnunqen da » dtiitjche

<j.
~T el"e ANld»runz der svriedensbedingnngei, setzen kann.

gestrige Vbendpressc ikt durch« »« aus eim »emä&Wete
Milch , Mt . mmt und läht erkennen, das, die Entente ganz er-
r '1 "" » » nx

'l fti < ' * iten habe, um die jvvaf.cn be^ iiql ĉh der Türkei,
U « Iii - } InWänfcj zu liS^en . OEs schont hier noch kein » Grund -

* verständig »,ng gefunden *u sein , da Svi ' son in der
nicht nnchqebe ui ' d England Beb ? »»? ,, zegl-n die « « ?-

»
" " liftlo «* ,̂ e ' beqt. sowie namentlich Pich-ns aggressiv« Politlk

Wsch» »?. keine ?luef!cht ans Erfolg habe , trotzdem der bekannte
Jt die n?Iutio"«* Rurzew reftoin Nachmittag ein « starke Lanze

s»». , deo Admiralo Kaltschak im . .Matin " brach ><nd
Zutraut, mit h ' lse der Entente nach Besiegung der Bo !-

^ lp starkes demokratisches Rntzland auszurichten.
^ e6 «ttor* ,Ilfm ist ersichtlich, das, i » den »achftcn Taz «n mit allerhTlU>

^ "nzen g« rxchn« t werden kann.

Die Unterzeichnung8 -§orge.
« ^tin ^ daa, Lg . Warum ist di ". frauiösikche Presse in den
7° " die > 1 nerD3 ® geworden uni stellt mit immer wachsender
L"ta«H ! " ?S!? 3 C ..Wird Deutschland unterzeichnen oder wird es ab-

* tp «t Kp» Antwort auf die Frage findet man , wenn man den
Q .

®t;t^en9entH)ötfes , der bekanntlich in englischer und fran -
^ a a>c abgefaßt ist , genau stud 'ert . Das Werk ist nicht cin -

r ^ ird tV .
^ ' st mcrKere Widersprüche und juristische Verstöße auf .

ffic
C bai° der Biererrat " igintlich nur eine Eammel -

^ ..
" ^ erschiedenartigsle » imperialistischen Projekte war ; denn

^ it it t « tnotcn wollte noch dem Vogel einige Federn ausreißen ,
c

Ut bon b- c
"

ra Atribute beraubt und gekennzeichnet ein Leben
tvUtI> Noch ^

' ' "Qbe anderer weilerführen müßte , ĵ uinul ihm einzelne
Su f«

1 ®urWn ^ ? » den Stellen versperren wollten, wo er fein
eines n,s

'
,
meIn pflegte. Der Biererrat hat sicher unter dem Ein-

j, un<ite he
C
-
C ^ ^ ier seiner Mitglieder im Verlaufe der letzten

?^ ds«n
^' c Begehrlichkeit gewisser Staaten und Stiiatchen

! ^ " ilehen
'
k. , da gelang ihm da« und zwar gegenüber den

li» st, o5 * J° ^ "{ n , di« nian kluger Weise an der Peripherie
i '"detifati 01 3«^ nüber einigen Gröhren . Diese schrieen nach

elienTnif UT,i> Sicherungen. Si « wolllen nach altem Brauche
tn „

"""n , -j-
!n

,
, n ^ »ner in Ketten legen und ihn zur HSr 'okeit

aller Versuche ist es nicht gelungen, diese Vernich-
». beseitigen . All« Hinweise auf die Zukunft blieben er -
s»

^ eine »erlangte wirtschaftliche Vernichtung de » früher
c * e,n<Jeicfyn ,

-j
non,llr rtnK'n , der andere seine Cinkreisung. Er müßte

<tSln ^ rrd« ^ "^ rdcn, dah ihm der Atem frühe: oder später au»-
lr -s

5̂ "nderx , dritte verlangt« seine Schiffe, ei » Vierter wieder
^ ^ schoft ^ bei der Verteilung der Hinter -

Verwandten — und so entstand der Entwurf .
Vls.

'^ stch js» waren erfolg! »? so d,zh es vielleicht garnicht
fet ,

1" ' 1'* her si, ? ? e >"i«lnx unserer Gegner dem Entwurf im sicheren,
ht ffl k

""° " ' » estimmt haben. Sie selbst wollten die
£ ,<, j e Aeste tJJ r Ablehnung nicht auf sich nehmen und erinarten

.
""»»»(KirciVr

"
»I

8 ' ^ 'ie , l'I6st nirf,t " 'achm wollten oder konnten.
fh rL. "^ *rr' .cri

b , e un » auf ein Jabel, „ ndert versklaven wol -
wissx, , s-, . abwarten , bis wir da ? erlösende Wort«

ü, ~ l0ch ganz genau, daß nnsei-» Tlblelinung einzelnen
, [C v

08 flute » «; ^ !? Lager die Zunge lös . ., wird und daß
?tn pröf, t . n m

" ! n gemacht werden kann au» dem man sich
^hK ^ ' titfrfiin v

" ^ rl,uSg.-r?chn ? t hat . Denn i,i dem Augen-
V " ' »Wen hi . iR

b2r "ncr Welt erklärt „Lieber tot al» Sklave"
^ «i , ein« kommen , dah ein dauernder Friede

» schaft gleichberechtigter Staaten geschaffen wer»
^ ' "«« Än7B ^ Nn^ n T

Wht nochnial , die Parole : Ohne Ab .

so!
* -*-3 !Re

5U ^ ' ' ^ ° ° rläng « rung .

ÜtiJ
1

, ? £ l bestätigt in
ldh« öur ®eattt «jort « » » K

® m,t einer Berlängernng der
fyril ' i nf r 3«f?ntcn FriedensvertragZtnt .

en mu& Uird bßR n/ ri
'
!?95 3 U,,r ' abläuft , gerechnet

baB voraussichtlich in der often Zuniwoch -

Karlsruhe , Mittwoch den Hl . Mai tOlü .

die Entschetdunq fallen wird . — „IntransWcmt
" nennt als

letzten Termin der Entscheidung den 1ü. Juni .

von unsercn Vundekgenosscn .
Die Behandlung der D e u t s ch > O e ft e r r - i ch e r .

MTB . Eaint Eermain . 21 . Mai . Ein Journalist de:
österreichischen Delegation namens Frischauer v»n der „Neuen
Freien Presse " hat . nachdem er eins seiner Telegramme durch
die 3e » sur hatte -gehen lassen , dasselbe wieder zurückerhalten .
Wie man sagt , wird die Ausstoßung Frischauers i,ls Auge fl« -

M .
'

Zur Haltung der Aüiicrt ? n .
Die neue Atitwort der Alliierten .

MTV . Paris . 21. Mai . Im Namen der alliierten und sff ' -
zierten Regierungen antwortete Elemenceau aus bis Note d >.a b^ a»
seil Vrockdoisf -Nantzau üler die Wiedergutmachung und die Zurück '
w« »sung der Schuld der slüheren deutschen Regierunz am Au^ b . uch
des Krieges : ^

„Herr Präsident ! In Ihrer Note yam 13 . Mai erklären ? t« ,
daß Deutschland trotz der Annahmt der i^ierpslich uiig de « Eat ĉkä ,
digung im November J91S nicht zugebe , dasz dies« Annahm ^ die Per -
anni <ortltchki! t sllr den Krieg o.er für HaMp .ngcn der sriihireil
deutschen Regierung ' in sich schüre . Tlnc solche V« rpflichlu g k.m »
al< r nur verstanden werden, wenn hie Nera » twortiich>?eit des ! lr -
hebet» der SckÄden als Ursache z>.ignind «li«gt . Sie fitzen b : i , asz
das dentjltze Po ! k nie einen Angriffskrieg unternommen l,a e . Nun
isr aber in der Note de» Staa .csekretiir« La «sing vom' 2 , N -wember
10J8 . d : e Sie billigst anliefen , Kesagt, das) aus den An .,llf > l
Deutschlands zu Waffer, zu Lande und in der Luft die E » t-
schädigi»w,spslicht hervorgeht . Die deutsche Regienirg Hab « , ind m
sie Protest geien diese Behauptung einlegte , deren Woh!verbür,. tl>- !t
anerkannt Deuischlaid Hobe al ?o u >? 8 den Angriff und auch seine
Verantwortlichkeit klar und stillschwelgen ? zugegeben, t. ? ? )

«Sie erklären weiter, dah das deutsche Nolk nicht für die Haltung
der früheren deutschen Regierung verantwiirtlich gemacht werden
könne . Deutschland hat indessen nie erklärt , und eine solche Behaust -
trag würde allen Prinzipien deS Völkerrecht » widerlaufen , dast eine
Veränderung feines politischen Regime» oder eine Ilmwandlung seines
leitenden Personals geniiaer? würde, um die von der Nation über-
nommenen Verpslichrunaen ungiiltig zu machen . E» hat weder im
Jahre 1871 fegenüber Frankreich vor der Ausrufung der Republik,
mxh im Jahre 1917 gegenüber Rußland nach der Abscüasfuna des
Zarismus dtlrch die Revolution diesem vorgebrachten Prinzip ge-
ntay cchunvcU.

„Sie verlanqcn endlich die Uebennittelung eines Berichtes der
Komlsslon für Perantmartllchkeit Als Antwort h.iben wir Ihnen
mitzuteilen , daß die alliierten und affoiiierten Saviierniifien die Be¬
richte der von der Fricdenskon 'ereni einlieferten Kommisfioiien als
Dokumente der inneren Angelegenheiten betrachten, die Ii,neu nicht
unterbreitet werden können.

..Genehmigen Sie Herr Präsident die Bersicheruna meiner aus-
glzeichneten Hochachtung . Elemenceau ."

Wilson » Schacher .
MTB . Amsteidam, Lli . Mai . , Rewyork World" meldet, daß Prä -

sident Wilson eine neue Botschaft an die Vereinigten Staaten fertig,
gestellt babe , in der die Möglichkeiten aufgezählt seien , durch welck>e
die Vereinigten Staaten in irgmd einen zukünftigen Streit , der ent-
fnhe, ivenn Deulschland den Friedensbediiigunnen nicht nach.' oinme ,bineiii<>ezogen weiden könne . Der Präsident werde den amerikaniscl̂ n
Kcngrcß um die Ermächtigung bitten , einen Teil der amenkanische,,
Ttupprii für weiter - b Jalire als Teile der alliierten Truppen , die
von Teulfchliind die Erfüllung der Friedensbodingungen zu erzwingen
bak-er, würden , mu Rheins lassen zu dürfen W -e das Blatt sagt, be¬
deutet dies neben dem Tieg ? s? cankr ?i <l,z einen Sieg vlemenceaus
vr.d ztirit noch deutlicher den Preis , den Präsident Wilson für die An -
rahm « defl P - tterbnndrS und die Ablehnung der Anträge Frankreichs
hat zahlen müssen.

Wilsons Botschaft an den amerilanischev
Kongreß .

WTB . Washington, 20 . Mai . Reuter . In der Botschnft deS Prä -
sldenten Wilson an den Nongreft , die von Paris nach Amerika gekabelt
wurdc ' . erklärte der Präsident u . a . :

..Die Frag «, die in allen Ländern an, wichtigsten ist, ist die Ar.
belterkrage. Wir können nicht unser Leb " n alz Nation in der ndf).
twn Weise fortsetzen oder enisprechendc Erfolge als iiidiistrielle Wo.
meinschaft erringen , wenn Kapital und Arbeit nicht Portner find
Dies würde unS nicht zun, wirklichen Woh ' stiride führen . Wir müsseneinen Weg gehen , der unS nicht nur zur Veeständiguna, sondern zueiner wirklichen Z» f» mi» r >iarbeit und Gemeinschaft fiihrt , die auf
einer tatsächlichen Gemeinschaft der Jnteoesfen beruht.

„Der neue Geist, di ? .neue Methode und Örganifation muß durch
gemeinsame Peratnnqen rrnd freiwillige? ^ nsammenarbeiten der
kapitalistischen Leiter und der Arbeiter erreicht Iverden . Viele große
durch den Krieg darniederliegende Industrien in vielen Teilen der
Welt leviten darauf , wieder in Gang gebracht »» werden. ES fehlt
an Raschinen . Rohstoffen un>d Kapitalien . Unsere Gcscl»äfiSleut >' .
Kauflcute . Fabrikanten und Kapitalisten werden genug Weitblick
haben, um zu sehen , daß Wohlstand in eilten , Teile der Welt mit
beitragen muß und daß unser Handel mit Ländern , die unsere Er ,
zeugnisfe und unser G ;ld brauchen ' dieiemant . deren Bedürfnissen
wir in richtiger Weise zu dienen trachten, lehren wevden , uns mehr
als je als Freui 'te zu betrachten" .

Italienische Serst .lrkungen in Innsbruck .
Tch. Wien . Lt . Mai . <Pr !vattek . ) Wie die ..Reichöpost" au»

Innsbruck meldet, ist die Zahl de? in Innsbruck konzentrierten
italienischen Truppen auf 1 6 0 0 0 Mann gestiegen . Tie
Palmen nach dem Salzkammergut sind am Sonntag von den Italienern
besetzt worden.

Zur Internationakisiernng der Wasserwege .WTB . Notlerdam , 21 . Mai . Laut ..Nieuwe Rotterd . Cour .
" mel»

det d« r Pariser Vertreter der »Dailh New » "
, dah die britischen Per .

treter den Grund '
atz der Internationalisier » » « der Wasserwege über,

all hätten anwenden wolle » . Sie seien jedoch Überstimmt worden
und infolgedessen sei eine Regelung zum Nachteile Deutschlands be-
schlössen worden, die ihm alle großen Wasserwege nehme und unter
die Aufsicht von Ausschüssen stelle, in denen Teutschland nnr in der
Minderheit sei . Dieser Vertrag könne die Fortdauer deö Krieges ver»
-" lassen . Tie Grundsätze, die man jebt auf die deutsch 'n Flüsse
anwende, hätten ebenso auf die Nbone, Maas und Scheide angewen.
det werden müssen . Diese Bestimmungen müßten vom Völkerbund im
Geiste der Gerechtickeit abgeändert werden.

Hü . Zajzrflang

Zwischen Waffenstillstand und Frieden .
Zur tfruß « der Aburteilung .

- London. 21 , Mai . (Niutcr - Unttrhaus . ) In Erwidening
aus «. ir. e Ai . jrage, ob die Alliierten beabsichtigen , g.'2ea ven fni »
Heren deutschen Kronprinzen und d?« La^crkomnia '.tvanten . we .che
ungt-seizlichcr 8?eha>idl» ilg Kricys .'.csauyeuer schuldig seien , ein
Ltralveesahren « inznl>> n . e -fit SJ r " r d . r *r ■«pei ' '. j
und die anderen erwähnten Pexsönlichleiten würdm nach » en Te-
Kimmungen seo >vet,ra «t . a g. c q»er
Wfis« unttrworseii sein wie andere feindliche Personen , die am
Kriege schuld »ei«,,.

Holland und die belgischen Forderungen .

WTB . Rotterdam . 21 . Mai . Der Pariser Aertretcr des

, Manchester Guardian " hält es für sehr uiiwcihrsiheiiiUch , dusj
man die Niederlande werde bewegen können , in di ^ belgi ' chen
Ford !ü. uns.cn l>cz !iglich Zeeliindis ^ Ftandern und eines Teiles
rr .n Limburg zu willigen .

Ans den befctzten deutschen Gcbicten .

Pariser Tuche im Aheinland angekommen .
? - Elberfeld 2». Mai . Nach einer Meldiinn de « ..B«rl . Togebl.

"

wurd- n hier grof-o Menge» Tuch«, die direkt au » Pari « in mächtigen
Lasiautomobilen IN Köln Eingetroffen find , gestern an hiesige Tuch ,

geschälte « lgelief - rt . Angestellte der Pariser Firmen begleiteten die
^Zare. Et dan^ lt sich um erstklassige Stoffe . Die Preise der S> are
stich nech sehr hoch . Der Wert d«r Sendung belauft sich auf 2 Mil¬
lionen L" iuk.

Sic Dinge ini Elsaß .

o Strahburg , 21 . Mai . (Privattel . , indir .) Wie zuver -

lässig verlautet , sind in Mülhausen neue Tcxt »larbeiterstrelks
ausgebrochen. Auch in den meisten Vogesentälcrn wird ge-
streikt . In den Pechelbronner OclwerZen streiken Tausende vott
Arbeitern. In Lembach wurden französische Ossiziere, die ge-
gcn streikende Arbeiter vorgehen wollten, vrrprügelt , die gleich:
Kunde kommt aus anderen Orten. Zwischen französtschem Ali-
lttär und einheimischer Bevölkerung sind in vielen Ortschaften
Echlugcreien vorgekommen . Es herrscht grohe llnznftiedenh - it
unter den Volksmassen iibir die teuersn Lebensmittel und die

geringen Löhne .

Die Geschehnisse im Heid ? .

Auslösung eine » V « rgarbeit « rrats .
--- Serlln , 20 . Mai . Von zuständiger Stell « wird mitgeteilt :

Der Vezi»kvb«rgarb « iterrat beim Oberbergamt Halle mußte der Aus»
lösung versallen, weil er in völliger Berlennung seiner Pflichten und
in Mi &achtung des Umstands, dag er vom preußischen Staat seine Bo>
zöge empfängt , eine Propaganda zum Umsturz der republikanisch««
Regierung in Deutschland und in Preußen organisiert hat . Es ging
nicht an , solche Propaganda durch Staatsgelder zu fördern .

Zur Flucht des Oberleutnants Vogel .
--- Perlin , 20 Mai . Ter Abgeordnete Dr . LZkar Lohn teilt zur

Flucht des ObörleuliiairtS Vogel mit. daß er am 14 . Mai den Krieg» ,
minister und die Reichskanzlei darauf aiifmerksanr gemacht habe, eS
seien für die Angeklagte » , besonders für den Oberleutnant Vogel ,
folfche Pässe vorbereitet . Hierzu ist festzustellen , daß umgehend nach
dieser Benachrichtigung durch den Abgeordneten Cohn sowohl das
Krie>

' Sn .finsterir: m wie die Neich? kanzlei dem ReichSwehrminister von
der AuLsage de? Abgeordneten Cohn Mitteilung gemacht haben.

Ter Reichswchrministe? hat noch an demselben Tag den nach-
stehenden Pefehl erlassen und ihn durch da » KriegSministcrium dem
ReichSlvehrgruppenkommando I , Abteilung Lüttwih . zugeleitet. Das
Neichsioehogrupx ' riksmmando hat den Defehl sofort ordnunsögemä»
Weiteigegeben . Der Befehl lautete

Die Bewachung der Angeklagten im Llebknecht -Luxemburg -Pro »
z?h soll nach Nachrichten, die mir zugegangen siird, mangelhost sein .
Ich bitte , alle B.'aßnahmen mit dem ganzen dem Ernst der Sache ange-
messenen Nachdruck so treffen zu lassen , daß keinerlei unerlaubte Frei »
heit für di« Angellagien zugelassen wird und bitte die mir zuge-
gangene Nachricht , den Angeklagten seien falsche Päss« nach Holland '

ausgestellt worden, nachzuprüfen und all« vorbereitenden Maßnahmen
zu tresfen . Auf keinen Fall darf ein Fluchtversuch fahrlässig oder
schuldhast erleichtert werden. Berlin , 14. Mai 1919 . (Gez .) : Noske.

Zur Lage im Osten .
Die deutsche Ostfrage .

WTB . Amsterdam. 20 . Mai . Einer Radiomeldung aus N «-w-
t?c>rk zufolge schreibt ..Newhock World '

, das ckxrrakteristifche Merkmal
des Augenblicks fei die von der deutschen Levölkerung in den ö st Ii che »
deutsche» Provinzen an den Tag gelegt » Kampfbereitschaft. Die dor»
tigen Ziistäi»de feien für einen Pürgerkrieg gegen eine polnische Be.
fetz,mii reif . In polrrifetven Kreisen werde darauf hingewiesen, daß
Tliitschland berelt sei , alle anderen . w ?nn auch noch so schweren Frie .
denkbedliigungen anzunehmen, wenn ihm nur fein« östlichen Provinz «»
erhalten blieben.

Rntipolnifch « Kundgebung b « , Bromb « rger
Grenzschutz « ».

Bromberg . 20 Mai . Eine große Soldatenversommlung . der
viel« Hunderte von Slngehörigen der Formationen des Grenzschutzes
Abschnitt Bromberg beiwohnten , wurde nach Reden des Vorsitzenden
des Soldatenrates Langrcck und des Geh. Rat Cleinow von der
deutschen Vereinigung nachstehende an die Regierung gerichtete Ent -
schließung angenomnren : ..Die Angehörigen der Formationen des
Grenzschutzes Abschnitt Blomberg erheben laut Protest gegen die
Vergewaltigung der heiligen Rechte des deutschen Volke », insbeson-
dere gegen die Büßachtung des in den WUsonschen Punkten enthal»
tenen Selbstbestimmungsrechte» der Völker. Sie erwarten von der
Reichsreslerung Maßnahmen , die dahin gehen, die Ostmark vor einer
Vereinigung mit Polen zu bewahren , und versichern , daß wir . um
dieses Ziel zu erreichen, di« RegicrunH in allen ihren Anordnungen
unterstützen werden. Wir werden bis zun : letzten Man « für di«
Durchführung dieser Weisungen einstehen."



Steift 2 * UadkfWe Preffe * Abendblatt . Mittwoch , den Zt . Mai 1919 . Wx .
Die Ungarn im Krieg und der friede.

v . Budapest , 20. Mai . (Priv .) An der ungarisch-rumänischen
Front herrschen , wie wir aus bester Quelle erfahren , unglaubliche Zu-
stände. Bekanntlich ist der rumänische Vormarsch — ob auf Befehl
der Entente oder infolge des Widerstandes der Ungarn , weiß man
nicht — zum Stehen gekommen, sodaß die Ungarn Muhe haben , sich
an d?r Front Einzurichten und ihre lockeren Verbände zu festigen.
Dazu scheint aber innerhalb der roten Armee wenig Lust vochaode .'.
zu sein , denn die Räteregierung führt bittere Klage über d ' t zu
nehmende Unordnung an der Front und über die ungerechtfertigten
Requisitionen , deren sich die Truppen schuldig machen . Kommmidan-
ten wie Soldaten requirier ?« auf ungarischem Boden , was ihnen
nehmenswert erscheint . /

Ueberall an der Front herrscht eine tolle Weiberwirtschast . Die
Kommandanten und die politische« Vertrauensleute haben für ihre
weiblichen Anhängsel hinter der ungarischen Front die besten Woh-
nungen requiriert . Dabei wächst der Zuzug von Frauen leichtester
Sorte von Tag zu Tag . weil die Lebensmittel in Budapest knapp
sind , an der Front aber Ueberfluß herrscht . Das Armeeoberkommando
hat verboten , daß Frauen an der Front oder hinter der Front weilen
und hat den Befehl gegeben, die jetzt anwesenden Frauen , auch die
Ehefrauen der K ^mmandanien , sofort nach Budapest zurückzusenden .
Bislang ist aber dieser Befehl weder von Befehlshabern noch von
Soldaten befolgt worden

Während ferner in Budapest starker Mangel an Kleingeld
herrscht , führt die rote Armee Nickel, Kupfer und Silbergeld in
großen Mengen bei sich und gibt e5« uf den ungarischen Dörfern aus ,
wo es von den Bauern , die des ewigen Papiergeldes müde sind , ge-
hamstert und »ersteckt wird . Die ungarische Regierung fordert des-
halb alle Ungarn auf wieder Spareinlagen zu machen , da das Geld
in den Sparkassen völlig sicher sei.

Wr übriaens verlautet , ist an einen Frieden zwischen Ungarn
lü -d der Entente vorläufig nicht zu denken , da Clsmeneeau sich auf
das bestimmtere geweigert hat . mit der Sowjetreg '

.eruug zu verhan -
deln . Er stehi auf dem Standpunkt , daß ein solches Verhandeln einer
Anerkennung aller Sowjetregierungen gleichkommen würde.

Bon der Gegenrevolution .
DTB . Budavest, 191 Mai . Wiener Cerr .-Büro , Wie „Voerorcs

lliföfl" meldet, gelang es in Rakospalot eine Gesellschaft von Genen-
rcvolntionären dingfest zu machen , welche durch einen bewaffneten
Aufstand die Nckzierung stürz?» wollten. Es wurden große Mengen
-" toffrn und Munition gefunden. Die Verhafteten gestanden, dos; siemit dem gewesene, , Leiter der Budapestcr Polizei in Verbindung
standen , der in Budapest eine ähnliche Beioeaung organisierte und
daraufhin gleichfalls verhaftet wurde. Man vermutet , daß die Ver-
hafteten auch mit den Arader und Wiener Gegenrevolutionären in
Verbindung standen.

Ein Aufruf der ungarischen Räterepublik .
WTB . Budapest , 19 . Mai . Co-rr -̂Vüro . Das kämpfend

Proletariat Ungarns richtete ein Telegramm cm das Prole -
tariat der ganzen Welt , in dem es u . a . heißt :

„Tie Lage der ungarischen Räterepublik hat sich Weiter bc-
festigt . Die Kapitalisten und Imperialisten des Auslände -
rüsten jedoch zu neuem Ansturm und schicken sich an , am 29. Mai
einen allgemeinen Angriff von allen Seiten , von Westen ,
Süden , von Norden und Osten gegen die ungarische Räterepu¬
blik zu richten . Die Kapitalisten sind solidarisch , um ein Volk
zu erdrosseln , welches sich von der Ausbeutung befreit hat . Seid
auch Ihr solidarisch mit uns und macht dieses räuberisch ;
Attentat unmöglich .

"

Eine politische Ententekommisjton nach
Budapest .

«--- Wien , 21 . Mai . Wie die „Ungarische Post " erfährt , be-
gab sich gestern eine aus Vertretern der Ententemächte
bestehend « politische Kommission nach Budapest , die die Auf -
gäbe hat . die Lage zu prüfen und nÄ igen falls mit der Räte -
regiernng in Verbindung zu treten .

Landwirtschaftliche Tagungen.
# Karlsruhe , 21. Mai . Die landwirtschaftlichen Tagungen , die

gestern mit der Generalversammlung des Badischen MolkereiverbandcZ
eingeleitet wurden , sind heute vormittag fortgesetzt und zu Ende ge-
führt worden und zwar zunächst mit der 9 . Mitgliederversammlung
her ländlichen Fürsorgekasse, welche Jahresrechnung und Entlastungdes Vorstandes glatt erledigte.

Kurz nach 9 Uhr begann im großen Festballesaal die 90 . ordentl.Gene , alversammlung der Zentralkasse der landw . <5in- und BcrkaufS-
genossenschaften c . G. m . b. H ., die von dem stcllv. Vorfitzenden des
Nufstchtsrates, Bürgermeister Herbst- Hochstetten geleitet und eröffnetwurde. Direktor Kunbel erstattete den Geschäftsbericht. Hiernach
hat der Geschäftsverkehr durch den Zugang neuer Genossenschaftenund Getreidelagerhäuser und die Ausdehnung des Geschäftsbetriebesder Zweiginstitute des Genossenschaft »verbandeS oine Äeiaerung er»
fahren . Der Gesamtumsatz betrug 422,8 Millionen Mark. Der Ueber -
weifungs- und Scheckverkehr wurde weiter auSgebmrt. Die Effekten¬

Land und Stadt.
V . N. Karlsruhe . 21. Mai . Eine Apologie für die Landwirt -

fchaft bedeutete der fein ai»»geb««lte Vortrag , den Herr Oekonomierat
Dr . Müller dieser Tage i»n . .Ausschuß für politisch? Aussprache"
hielt .

Im Anfang des Krieges — ô betonte der R «d»er — sck>ien es,als ob die Beziehungen enger würden zwischen diesen beiden M? n
schencxattuugen , die einander doch so nötig brauchen. Als aber die
unglückseligen Verhältnisse andauerten , da trat von neuem eine
Entfremdung ein , die beute in erne ungeheure Spannung »msge-
artet ist . Der Landwirtschaft wird ein doppelter Vorwurf gemacht:
Erstens soll sie zu wmig ÄZare liefern salso Zlnsähizkeit oder zu gro¬
ßes Zurückhalten) und femerhin behaupten Laien , die Produkt -
seien zu teuer und der Landwirt verdiene zu viel.Beide Einwände sind nach Ansicht des Redners nicht stichhaltig.Di«' deutsche Landwirtschaft habe sich großartig bewährt . Die deutsche
Produktionsvermehrunz während des Krieges könne mustergültig ge-«annt werde . Wenn sich jetzt durch die allz .i gcoM Arispr ^Isi -ngder Bodenkräste der Anbau von eincin natürlichen zu einem künst-
Kchen ver !choben hat , so sei das eine gans natürliche Folgeerscheinung.Aus Not mußte man vom Prinzip der Bovenerhaltung abweichen.Der Ertrag « , wichchiql 'en Vrodukten sei daher auch um ein Drittel
zurückgegangen. Ts se - nicht wohr . dag die Bauern allzu viel zn-
rückhalten. Natürlich :omc der Selbster : »vgar zuerst für sich , docher kann nicht mehr als ssie-». Je mehr Selbster ^euger es gibt , destomehr werde der Allgemeinheit vorenthalten . Von diesem Stand¬punkt aus betrachtet, bedeute die Besitzzerfplitterung, eine Klein -wirtichast , wie sie der fojioiijtif (l>c Staat fordert , eine Gefahr.Redner führte weiter au - ' Mas nun die Preisfrage anbelangt ,bewc . sen statistische Aufzeichnungen, dah Deutschland die land-wirtschafuichen ErzelHnisse an sich billiger herstellt, als andere Län-der . Erst wenn der Rohstoff durch die Industrie bearbeitet wird ,steigt auch der Prers . Di« Sochlage ist heute so. dasj die Landwirt
, ck>ast be , Erzeugung ihrer Ha'.iptprodukte ohne Verlust überhauptmcht mehr herstellen kann . Und dag muß der Einsichtige. der dieenorme Steigerung oet Herstellungskosten beriickpchtigt , ohne wei-trr« begr«lken D,e FÄgen sind unübersehbar . Einesteils läßtder Ertrag nach , dann ck zunehmende Teuerung und fetne

abteilung erfreut sich einer ständig zunehmenden Inanspruchnahme .Viele Landwirte haben der Zentraltasse ihre Wertpapiere zur Aufbe -
Wahrung übergeben. EZ steht ibr 3u diesem Zwecke ein feuer - und
diebessicherer Raum in ilyrem Verwaltungsgebäude zur Verfügung .Der erzielte Reingewinn betrug 70 008 .01 Mk . Nach dem Be -
schluß der Generalversammlung erbalten hiervon : 20 967,40 Mk. dieMitglieder als 5% Verzinsung des Geschäftsguthabens, 37 040 .01 Mk.die Reserven und 12 000 Mark die Kriegsteuerrücklage. Das
eigene Vermögen beträgt nunmehr 636 000 Mk., die Gesamthaft -summe 2 261 000 Mk ., die Mitgliederzahl ist oon 843 auf 560 gc -
stiegen . Herr Münstcrpsarrer Neßler-Reichenau erstattete de » Re-
visionSbericht und teilte dabei mit , daß bei sämtlichen RevisionenBeanstandungen nicht vorgclommen sind . Hierauf wurde die Bilanzgenehmigt und dem Vorstand Entlastung erbeilt.In den Vorstuno wurden wieder gewählt : Oekonomierat Hackerin Freiburg und Landtagsabgeordncter Bürgermeister Neck in Eggen-stein. In den Aufsichtsrat wurde wiedergewählt : Landwirt HeinrichNarrmer, Handschuhsheim. An Stelle des verstorbenen Altlandtags -
abgeordneten Müller von Heiligkreuz wurden zuaewählt : Lagerhaus -dircktor Josef Stetter , Buchen , Landtagsabgeordneter Ed . Herbster
Schovfbeim und Generalsekretär Georg Schnepf au? Karlsruhe .Im folgenden berichtete Freiherr Ad. von GSler über die
Erhöhung der Anleihegrenze. Sein Antrag die Anleihegrenzevon 5 auf 15 Millionen Mark zu erhöben , fand die Zu-
stimmung ^der Versammlung , ebenso ein weiterer An trag , den Kreditdes Genossenschaftsverb̂indes von ifg auf 5 Millionen zu erhöhen . —
Kurz nach 10 Uhr wurde die Versammlung geschlossen.

Der 3K . Verbandstag des GenssssnschaftsverbandeS
badischer lanswirt ^chaftticher Vereinigungen

schloß sich diesen Versammlungen an von zahlreichen Landwirten aus
fast allen Teilen des Landes besucht . Von der Regierung waren an -
wesend : Der Minister des Innern Remmcle, Geh . Oberreg .-Rat
Arnold, Geh. Oberreg . -Rat Dr . Lange von der FnttervermittlungS »
stelle, Amtmann Strack von der Landesfeltstelle, Oekonomierat Dr .Müller als Vertreter der Laudwirtschaftskammer, Geh. -Rat Salzer
als Vertreter deZ landw . Vereins . Ferner waren erschienen ein Ver¬
treter der landw . Versuchsanstalt Auanstenberg Bürgermeister Dr .
Horstmann als Vertreter der Stadt Karlsruhe und ni-ebrere Landwirt -
sthaftslehrer. Der Leiter der Versammlung Landtagsabgeordn< ter
Bürgermeister Neck-Eggenstein begrüßte alle Erschienenen, besonders
den Verban-dspräsidenten LandtagSabg. Oekonomierat Saenger , dem
eS gelungen !var in letzter Stunde vom Hanauerland aus in der Ber-
famn .limg zu erscheinen und der mit lebhaftem Beifall begrüßt ivurde-Mit dem Berbandspräsidenten , so führte der Vorsitzende aus , sebnenwir den Tag herbei, wo es möglich ist ungehindert im Ha-nauerland
crn - und auszugehen . Unseren tapferen .̂ anauern rufen wir in
dieser schweren Zeit zu : Treue um Treue ! Wir gedenken heute auchder Opfer des Krieges, darunter auch derer, die unter der Last und
unter den So-rgen in der Heimat zusammengebrochen . (Zum Anden-
ken an die Toten erheben sich die Versammelten von den Sitzen.)Die Landwirtschaft hat wähvend des 5drieges ihre Pflicht restlos er -
füllt und sie tiit dies auch jetzt noch Kein Streik und keine Arbeits -
nicderlerung war bei der Landwirtschaft zu verzeichnen . Auch die
Bauernschaft wird die neue Regierung stützen und fördern . Sic er-
wartet aber auch von der Regierung , daß sie für die Nöte und Bcdürf -
risse der Landwirtschaft Verständnis zeigt und ihr in weitgehendem
Maße entgegenkommt. ( .Zustimmung.)

Verbandspräsident Saenger , von stürmischem Beifall begrüßt ,führte aus : Für die herzlich? Begrüßung danke ich Ihnen allen . Ich
bringe Ihnen die Grüße der Hanauer, ' ich bin wohl der einzige von
den 2ö Vereinen u . von den etwa 2000 Genossenschaftern im Hanauer -
land , der hier erscheinen konnte . Ich kann Ihnen nicht alles sagen,aber doch das eine, daß ich seit sechs Wochen keine deutsche Zeitung
niehr nelesen habe , auch nichl das Genossenfchaftsblatt. So können Sie
sich ungcfäbr eine Vorstellung machen über die Gefühl« , die mich in
dem Augenblick beseelen , da ich unter Ihnen weile. ES hätte inir bit-
ter loch getan , wenn ich zuui ersten Mal nach 24 Iahren dem Ver-
bandStag hätte fern bleiben müssen . Treue nm Trate haben Sie mir
durch Ihren Vorsitzenden zugerufen. Ich yebe Ihnen diesen Zuruf
zurück. Den treubadisthen Gruß der Hanauer darf ich Ihnen heute
überbringen . (Beifall . ) Ueber die schwere Zeit können wir nur hin-
wegkommen , wenn wir besonnen sind und wenn wir unsere Würde
wahren . (Zustimmung . ) Die Not hat uns manches gelehrt. Möge
sie uns vor allem mehr erfs bisher die Einigkeit lehren uad die Eini -
enno bringen . (Lebhafter Beifall .)

Minister des Innern ReNimele wünschte der Tagwiw den bestem
Verlauf und sagte : Sie dürfen überzeugt davon sein , dag die jetzige
Regierung , ebenso wie die alte Regierung , für die Gcnossenschafts »
bestrebungen das allergrößte Interesse hat und wir werden wie in
der Vergangenheit so auch in der Zulunft bestrebt fön , die ver¬
schiedenen Interessen unseres Volkes gegenseitig abzuwälzen und
überall dort fördernd und unterstützend einzugreifen, wo es nctwen-
dig ist. Sie werden nun sagen: Die Taten sprechen anders , weil
Sie glauben , berechtigten Grund zur Klage zu haben , weil in ver-
schiedenen Punkten oer Preisbildung die Ansprüche der Landwirte
nicht erfüllt worden sind . Sie müssen aber berücksichtigen , daß die
jetzige Regierung eine furchtbare Ervschaft übernommen hat , wieman sie sich tragischer nicht vorstellen kann. Heute müssen wir vorallem ^der Stimmung der städtischen BevöKerung Rechnung tragen .Wir sind ja kaum in der Lage, den Städten die notwendigen Le¬bensmittel zu lchaffen . Sie werden sich vorstellen können, daß es
unter solchen Amstäüdcn unmöglich ist. zu der sckon bestehenden Rat
auch noch die Preiserhöhung für landwirtschaftliche Erzeuginsse aufder ganzen Stiele durchzuführen wie es notwendig wäre . Die Land¬

Möglichkeit, die Höchstpreise in die Höhe zu treibe« , um die Zah-
kingvfiihigkeit der Bevölkerung nicht zu überlasten . Wir brauch' n
sehr tüchtige Landwirte , die sich in dieser schwierigen Situation den-
noch behaupten können . Der Arbeitslohn des '

Besitzers rft längstnicht so groß, als der dr ? angestellten Hilfsarbeiters .
Es ist von grundlegender Bedeutung fltr das ganze deutsche Volk ,daß die Landwirtschaf' gefördert u. eine Prodnktionssteigerung erzieltwird . Diese Aufgabe hat die Landwirtschaftskammer übernommen ,^ uvächit ist ein Wiederaufbau des Zusammengestürzten notwendig,dann aber auch feste Organisationen , ihn dae Geschaffene zu schlitzen .Eliteprotxikte sollen erzeugt werden. Dcuu müssen Geldmittel ge-

schaffen, vorhandene Flächen besser ausgenützt, und die Ausbildungjunger Landwirte im praktischen Betrieb vorgenommen werden, lim
diese Zwecke zu erreichen , macktr die Landwirtschastskammer -inenVorschlag. Eine und eine halbe Million Betriebskapital sind er-forderlich. Diese Summe kann weder durch Steuern noch durchStaatshilk beschaffen werden . Deshalb muß sich die Landwirt -lchaftskammer selbst helfen. So hat sie durch KriegslieferungenUtberMuffe erzielt , mit deren 5>ilfe sie ihr Programm durchführenwill . ^ as wurde ihr von interessierten Leuten stark verübeli .Solche, da' lieber in ihre eigene Tasche arbeiten , begannen einegrohe Hetze, an der sich leider auch unverständige Zeitungen betei-liaten . Die Landwirtichaftskainmer ist keine Aktiengesellschaft st -b . stvl>t nur aus bezahlten Beamten . Aller Gewinn dient zur För -dermig ihrer Ziele.

Reicher Beifall lohnte die intercsianten Ausführungen des Red-n>ers , und obgleich verhältnismäßig nur wenig Zuhörer erschienenwaren , setzte erne laidge ins Detail gehende DiÄMion sin.

Kadifches Kandestheater m Karlsruhs.
* ^ ^ >ai . Vom Landestheater wird uns gcschri«-r̂ ' AÄhrend dl« Vorstellungen des Landesthsater » «m städtischenKoiMrthause noch andauern , sind auf der Bühne de» ehemaligeaHoftheaters bereits dl« Vorbereitungen für den Rest der Spielzeitni vollem^ Aur Zott werben die neuen Detorotionen zu.iBe&ci's »tyrtischüfe ausprobiert der alsbald in völlig neuem Ge»wände erscheinen joll. Di« Mittel p . dieser Nenonsstattung ßnd

Wirtschaft hat während des Krieges annehmbare Preise cr%Ljii
(Wideispruch) aber :venn Sie je«t sür alle Materialien hohe >
ahlen niüssen . dann rst es naturgemäß , daß den steigenden Ausg ^
:ine Einnahmeerhöhung gegenüber gestellt wird . Die Fra ?«

Erhöhung der landwirtschaftlichen Preise ist nun keineswegs ^alle Zeit oe : sch-obe >i . Wir möcl?ten Sic nur bitten , jetzt >n ^
Augenblick der größten Not , in oem Augenblick der größten
— Putsche usw ., — uns etwas Zeit zu lassen und uns
zu sein, damit wir die schwierige Zeit überwinden '.önnen.
wir die städtische Bevölkerung wieder besser ernähren können, ,
der allgemeine Unwille schwinden und die Vernunft wiesen^die leider heule geschwunden ist . Dann kommt die Zeit , wo d' - v
teiessen der verschictersten Bernssstände ausgeglichen werden
Deshalb richte ich an Sic den Appell, für diese wenigenmit uns zusammen dafür zu sorgen , daß die notwendigenmittel in die Städte gebracht werden , denn ' Hannibal steht
Toren ! Wir wissen !?eute noch liüht was morgen sein wird ^ ^
mittel in die Städte gebracht werden , denn ' Hannibal steht ^Toren ! Wir wissen !?eute noch liüht was morgen sein wird : ^Situation ist ernster, als wir glauben , viel ernster, al ? m
ermessen können . Wenn wir den Friedensvertrag nicht unterze^^^können, kommt unser Land unter fremder Druck.

'
Was das

nenn umer Land unter fremder Hand steht. — auch die
schaft wird nicht davon ausgenommen werden . — darüber !" ytefn .emand tauschen. Die Sorgen , die auf uns ruhen , sind somit
ordentlich groß, vor allem die Sorgen der Regierung , die 1

f jr«einem Scherbenhaufen lteht und das Voll langsam wieder au >̂
führen soll. <,(

Wir brauchen etwas Zeit , etwas Verständnis und etwas ^Vertrauen ! Lassen Sie uns diese Zeit , dann wird auch möglia!
den berechtigten Wünschen der Landwirtschaft ebenso Rechnung
gen zu können , wie de? Forderungen der Zeit , in der wir un ? be>
den. (Lebhafter Beifall .)

Vorsitzender Abg . Neck dankte dein Minister sür feine
rungcn , die gezergt Kütten , daß die Landwirtschaft der
Vertrauen entgegenbringen könne .

Nachdem Bürgermeister Dr . Horstman» der BersammlunS
Grüße der Stadtverwaltung übermittelt hatte , erstattete ' ' c ^selretär Schnepf den Jahresbericht für 1918 , aus dem bervorglNS- ^ct -ii 'd die schweren Kriegsjahre gut üb^ Wder Genessensch ^ftsvcrl » . „ . . . » ^ _
hat und seine Aufgaben im Allgemeinen vollans erfüllen konu ».
seiner Berichterstattung wandte sich der Generalsekretär
jenigen Landwirte , die ihr 'r Ablieferungspflicht nicht nacht!^ «>it
sind uird ihre Erzeugnisse dem Schleichhandel zugeführt
Rückkehr der Kriegsteilnehmer habe neues Leben in die Gen
schaften gebracht , ihr w Felde gewonnener Weitblick fördere oc ^
nosseaschaftsgedanker, . Der W^itgliederstand des Verbandes n ^günstiger. Im verflossenen Jahr erfolgten 21 Neu,?ründungen ^
b s Mai 1019 haben schon 24 Neugründungen stattgefunden. .

-jDezember 1018 setzte sich der Ä -band aus 934 Verbandsvercinen jjt
zusammen über 90 000 Mitgliedern zusammen. Ter Generale ^wandte sich dsnn noch gegen Auslassungen der Mannheim»
dultenbörse, die dem Gezrossenschrftsverbenid den VorwiiN ve
babe, durch seine Lagerung irnd seinen Abtransport seien
stände vergeudet worden. Diese Vorwürfe s?ien völlig im
Der Vorstand der Mannheimer Produktenbörse möge leine
durch Tatsachen belegen .

(Die Sitzung dauert bei Redaktionsschluß fort .)

Auszug nus den Standesbüchcrn Karlsruke -
^

Ehcliufgcbote. 17 . Mai : Karl Armbrufter von Rothenbach,
meistcr hier , mit Paula Füller von hier .

Eheschließungen. 20 . Mai : Mayer ÖSrtnci von flrcäno, •
„ jrc™

Bier, mit Reiset ftorouiin von Ryn -anov : Jalob HLtt?er von - Si cr;i6i, (
Schiojscr hier , mit Luise "Reiftet Witwe von Welsch-Reurcut ! ®
Schade von Brounichwcig . Kauim . vier , mit Maria Guiigolz v guitjlingcn : August Aclzciioergcr »on Söllingen , Bahnarb . hier , m i"
Oiriifinncr von Malsch: Heinrich StnrsvcrK von MLnstzr. Me«a >> ^ (c-j
Dtisscldors, mit Sofie HofsStz von hier ; Martin Bcchtcl von Wcuer,
Hauer hier , mit L . RcisicuNcin von Franliurt : Karl Gerhardt von »»>>
seid , Kaufm . bicr , mit Johanna Wocrner von hier : Albert Www
hier , Metzger Hier , mit Gertrud Berwart von hier : Karl Arnold von hit"
heim, Ingenieur hier , mit Bertha Haas von Hier : Adolf (?bmiiurr °
Hilfsmonteur hier , mit Pauline Feiger Witwe von Stockheim.

Todesfälle . 16 . War : Luise Sellcr , Dienstmädchen, all 18
18 . Mai : ^ tilubeth Glück , lcdig . Damenfchneidcriu . all t-Z Aahre . £ „(l •>
8 Monate 20 Tage , Vater Jakob !Nunck, Fuhrmann; FriedaKahre , Ehefrau von Emil Eder, Kaufm . : Franz Ludwig , Drua" ,alt 16 Jahre , Vater Frau ; Ludwig . Mechaniker: Bruno, alt 3
3 Tage , Vater Hugo Baun, Ei,endreber . — 19 . Mai: Ottilie
81 Jahre , Witwe von Eduard Stiewing. Eisendreher ; Elisabct»alt 56 Jahre , Ehefrau von Mottlieb Schucker , Leistenmacher: sost^ julU";'olt 80 Jahre , Ehefrau von Florian Albrccht, Favrikarb. ; Frtedruv
Ehem . , Geudarmeriewachtmeifter . all 41 Jahre ; Emilie Kor « . »" "
Witive von Julius Kgrn , Kaufm .

AÜBI .

Oaclisf ein - Siaschine
für Handbetrieb

Mteitet raach, sparsam und zuvwttMit
Aairagen tn :

AMBI , Abt II K
Cbarlotteoborg 9

unz gestellt worden .
nach heiterer harmlose * *

! gegen den Sommer hin uno » .

Herrn Generalintendant Dr . Bassermann voo einem «u
Kunstfrellvd zur Verfügung gestellt worden.

Um dem Bedürfnis
nung zu tragen wie es . . ..
Heyen Ende eines zehnmonatigcn Theaterfpieljahres ^ ^ v>-
sonst nach Befriedigung verlangt , wird am Samstag , gtutfij '

.hder dreiaktige Schwank »Das Extemporale " von 5>jnc ■
Moritz Färber zur hiesigen Eistaufführung kommen . ^ jhat , ten übereinstimmenden Berichten zufolge, überall , w
gegeben wurde , feinen Zweck erfüllt , fröhlichste Laune M
für eiu paar Stunden Wer die Sorgen des Alltag»

Vermischtes.
— Berlk » , ZL Mai . Me der . Lok^A^

wurde der Spandauer Millioneudieb ang« » 'i ^ afp
haftet . Der Verhaftete sei anscheinend mit dem
Fröfchl identisch , der oon hier ans weg«« de» Millron»
gesucht wurde.

- Wien , 20. Mai . Das Wiener Korr -Wro nieldet
Zu der Präger Vorstadt ftacolitrental , wo am Sonntag

nhdttL

Kaufmann Klingvr utri) Frau von der Menge
waren , kam ss gestern neuerlich zu antisemitische» schließDie jüdischen Kanfleutx wurden gezwungen, ihre Geschäfte

WTB . Paris . 21 . Mai . Wie .Figarosdie bei den Kundgebungen am 1. Mai Berhastet «» j# '
im Sa « tk -Eefiinguis einen Hungerstreik begonnen, . / ^ & tt
zu probest leren , daß sie im Gefängnis wie ßtöP "
liyge , mchr aber wie politisch « Gefangene behcmve

^
3 » « F » - « e » ft5m « ,echt i « T ' " " ^

WTB . Paris . 21 . Mai . (Agevce Haoas .)
nahm eine Gesetzesvorlag « an , durch die den « ,
aktive und passive Wahlrecht in allen Versammlvi ' S^ '



Nr . 234 . WfonbWati « * * n . VM tsift , DsdifW - trefft .
« 5? ?5e ??.

Kadische Chronik .
Mannheim . 20. Mai . Bei einer V?rl,nndlung cegiit einen

^ hauen -mtan« der U . S . P . den Wirt Seizinzer , nx-Mn unbe¬
achteten Waffenbesitzes vernreizerten sämtlich? Zeugin die Eides-

da fi« religionslos sricn und um einen Präzedenzfall zn
WWfftit, damit dies« Geich geürtdert Verde . Di - TidesverwÄgerer
! ? ên die Unabhängigen N^valleur Hermann Renrm?Ie, Kuhlen ,
Wedele und der M .-hrh?itssi >?ialist VolksweHrführer SchStz . der
-venwell aus die wdrsche Republik schwören wottte . Der Gerichts -

weinte , er sei eine Eidesformel . die einer Abänderung
? °«rfe . aber nun ei -nnal zu Hecht bcstehe . Auf die entschtodene
zz *sl etz >eiqeTtinn der Zeacien, die früher eir.« Bestraflwg &is ja
PJwwteii Zwttngsh -fft. Eeldstrake bis zu SSV M artb AeSerbLrdung

int Folge hatte , wurde dann auch die Vereidigung un-
Bei Seizisiyer war ein Maschinengewehr gefunden wor-

!? . « t? «r auf Wunsch des Volhugsrates entgegen der WerflKmgm
^? ^ vichs- und der badischen Regiem -ng betr . Wzsfena>bli >.' ssrung

hatte . Serzmger wurde freigesprochen, da Las Gen cht an-
*K)« . daß et in gutem Glauben gehandelt habe.

^ lwnbeim, 20. Mai . Ein aus der Untersuchungshaft in
entwichener Grenadier vom Regiment HO wurde bei Feu -

von einem BollSwchrmann erwischt und verhaftet . Er riß
dneder aus und , da er auf mehrmaligen Anruf nicht stehen blieb,

^er Vollsioehrman-n von seiner Waffe Gebrauch und traf îhn
^ °« r Oberschpnfel . Der Nücktling mußte dann mit dem SanitätZ -
^ °mobil ins Tllg«m> KrcmkenbauS yebracht werden. — Grübe Aus-
ŝ r O r

n" ttn®> schwere Körperverletzung begingen drei Taglöhner und
i^ ^ wormrt von Neckarau gestern nacht in einem öffentlichen Hause
fach^ . * teTKmnftrafee, indem sie den WohnungSinhaber durch Messer -

&
S1
fc

__
enhous gebracht werden mußten .

Ws « r verletzten und Türen und Stühle zertrümmerten . Auf
mucht widersetzten fie sich ztoei einschreitenden VoWwchrleutmr

«"
^ bedrohten sie mit sinezn vorgehaltenen Revolver, worauf die

^ ? ?ehrleute von ibven Schußivaffen Gebrauch machten tntd zwei
^ vch Bauch- und Wadenschuß verletzten , fodaß boide in da»^ mkenhaus gebracht werden mußten .

1̂ . ^ Heidelberg , 20. Mai . Wie bei „ fcbfl&r». TM .
" hört , beabsichtigt

G stadt Heivelbery das Hotel Prinz Karl M erwerbm , ran darin
^ ^ "üen einzurichten. — Der BürgerauZschuß zu Leimen beschloß" « »ditol von m ooo MI. aufzunehmen zur Bestreitung der Ueber-
«̂ ? "^?skofrcn für die in diesem Iahri dnrch die SiedlungSgenossen-

Badische Pfalz in Seimen zu errichtenden Kleinwvhnungshäuser.

faw|f
= Vöhl, Mai . Dor Verband badischer Hairdwcr?ergez? ssse«-

z. '^ . Wird hier im Sitzungszimmer des VorscknchvereinZ Bühl am
®«*i nachmittags 5 Uhr, eine Sitzung abhalten . Ani Sonntag .

- Juni findet idann der 9 . badische ^ ndweckrAenoffvnfchaftStaa
vormittags 10 Uhr ab im Kried -richsban zu Bühl statt.

der« seine Grenze.werde nltcht mehr Deutschlands ?
^ ^

Mannheim Grenzstadt sein. Die S . rang sei vor eine folgen -
schwere Aufgabe gestallt. den» SSer , ■.&■: ■. ig der Unterschrift bedeute
weitere Dranasalierung . Er schloß mit bat Worten. 5-tzt dürfe es
nur Deutsche gebe» , die trW z^kammsnstehen . D« P«rteikcmipf müsse
veiswmmen, bis die Drffe Kwrstandea ist.^

Der Hauvtredner des WendS . der hessische ZwrtuSnnnrster Prof .
Dr . Etrerkcr-Darmstad-t, bezeichnete die Protestkurrdssbungen im Reich
als einen Aufschrei des deutschen Volkes . Wir wollen keinen Revanche -
frieden schaffen, wir willen narr Gerechtigkeit und appellieren an daZ
Gewissen der »krrjchhm . Redn« unterzog dann den FriedenSenUi.mrf
einer mlSfiihrlichen Kritik und fragte : wo bleibt die Ehre Amerikas,
nachdem der Vertrag eine Fassung echaVen hat . der nicht im germg-
sten die U P -unkte Wilsons enthält . Ob der v -rtrag untzr ^ .chaet
wird oder nicht , die Bedingungen sind derart , daß Europa diesen Felo-
den kein Jahrzehnt aushalten kann. Der Vau der Entente ist schon
brüchig , die Revanche wird ein Höhere: vollziehen . Er schloß mit den
eindrucksvollen Worten : ..Mir wollen sein ein einig Volk von Drüdern ,
in kerner Not «nS trennen «nd Gefahr .

"

Hierauf wurde eine <?ntsch' les?nng angen« nmsn , in der gegen die
beabstchtigte Zerstückelung , wi^ schaftliche und finanzielle MdWsselung
Deutsckdlands, protestiert Wird . In nationaler Einigkeit und Entfchws-
fcTchrit

'
stellt sich die Versamnilnng hinter Reichs - und LandeSrê e-

rung nnK> verlang^ daß ein solcher Schmachfriede » «acht n»tcrschr «c»en
wird.

Vasel , 17 . Mai. In einer aus allen Schichten der Beamten-
<̂ 7- 6ct badischen Eisenbahn- und Zollverwaltung stark besuchten

laininlrrn -.i wurde ein Ortsverbanb de? „Verbandes badischer Be-
^ und Lehrervereine gegründet , um die Interessen der Gesamt-
>̂ ^ uschast in Basel »nd Riehen wahrzunehmen und aufllärend
Crf»!Ü? etn*> ™ di? Beamtenbewegung einzugreifen. Air Leitung des
f^,^ ?^ ^ rndes wurden berufen : Herr Finanzsekretär Epp, 1. Vor-

Herr Betriebsinspektor Nhenstädt . 2. Vorsitzender . Kerr B '-
^ went Leo Kaiser, 1 . Schriftführer , Herr Oberzollansseher

» l ? Schriftführer . Herr Eiscnbahnsekvetär Adolf, 1 . Rechner ,
Weichenwärter Lenz. 2 . Rechner.

^ Mannheimer Protest gegs « ven Gewaltfrieden .
tcr ^ "unhsim , 21 . Mai . sPrivat .) Die Protestversammlnng
to&cn

nI,C' mcr Bürger im Rosengarten gestaltete sich zu einer macht -
1̂

™ " » «bätiiitiig gegen den Gcwaltfrieden unserer Feinde. Lande?-
OberregierungSrat Dr . Clcmm gab in feiner Eröffnimgs -

hrufi
i>er Entrüstung über den BergewaltigmigSsriLden Aus-

•Itoita if 1 Baden eine besondere Bedeutung habe . - Vor den
fxj^? ^ chlünden deZ erbarmungslosen Gegnevs ssion wir wehrlos

" ' 'Ergriffen miZgeliefert. Der Rhein mit feiner Schiffahrt

Aus der Fand
Karlsruhs , den 2L Mai .

# Mehr Ruhe kkD Scfowitetcheü! Müde Gerüchte über einen
bevorstehenden Einmarsch der Franzosen in unsere Stadt , die sogar
schon wissen wollten , daß Knielingen bereits besetzt sei, durchjchwirr-
ten heute vormittag unsere Stadt . Hand in Hand damit gingen Ge-
rächte Wer einen bevorstehenden Abtransport aller Wehrpslichtigen
usw . Für solche Gerüchte liegt keinerlei positiver Erund vor und
ihre Verbreitung ist im gegenwärtigen Moment ein Verbrechen an
der Mgemeivbeit . Die avßerordAltliche Nervosität hat auch dazu ge-
führt , daß ängstliche Gemüter die Banken und Sparkassen belagern ,
um sich dort ihre Guthaben zurückgeben zu lassen . Ein solches Ge-
baren ist nicht nur sinnlos , es schädigt auch un?er wirtschaftliches Le-
ben auss schwerste und muß wenn nicht mehr Ruhe und Besonnenheit
bewahrt wird , zu katastroxchalen ^Folsen führen . Es sei deshalb drin -
gend davor gewarnt , die unsinnigen un : zehenden Gerüchte weiter zu
kolportieren . Wie die Dinge sich gestalten werden, kann heute na-
türlich noch niemand voraussehen , doch lassen die Verhandlungen , die
in Paris geführt werden, immer noch Hoffnung und Spielraum zu,
ssdaß Ueberstürzung in de« Entschlüssen des Einzelnen Anstnn ist.
Man darf das Vertrauen zu der Regierung haben , daß sie mit Auf-
Harting nicht ZnrWhalten wird , wenn sik den Monrent dafür für
gegeben erachtet . Also : — mehr Ruhe und Besonnenheit ! —

£ Störungen int Betrieb der städtischen Strafenliahu sind z«r
Zeit wieder anf der TageSardnung . Nachdem am Montag Wsnd ? Uhr
auf der Strecke Durlach—Karlsruh ' der Betrieb länger ? Zeit ruhte ,
entstmchen heute Vornmttag kurz hintereinander nicht weniger al? d-rei
StöruDgen von längerer Dauer . Zunächst T.l ^ Uhr auf der Linie
Durlach—Rheinhafen und auf der Linie KrankenhairS, die 18 Mimrten
dmiertc, dorm kurz darauf auf sämtliche « Linien eine Störung von
% Stunde und gegen SV, Uhr wiederum eine solche von etwa v 1 <
ratio » Dauer . Viele Hunderte von Fahrgästen die zur Bahn , nach
den Geschäften , Büros und sonstigen Betrieben wollten, wurden durch
diese StZrimzen längere Zeit aufgehalten , oder mußten zu Fuß gehen .
Der Kurs einzelner Lirnen wurde, fowcit dies möglich war , umgelegt,
wodurch der Mißstand wenigsten? einigermaßen gemildert werde»
konnte . Sfe? t>ie£c .t Strastonkreuzungsn , besonder ? auf dem Marktplatz
rrnd c«n der Post, Satten sich zahlreiche lmgeduldî , wartende Passagiere

tmb « »gesammelt, die sich über die fortgefcht .m Betriebsstörungen zum Teil
recht drastisch äußerten .

Das Colossen .n hat sich su? den Rest des Monate das Frank -
furter Intime Theater Trooadero verschrieen , da .'< hier ja » ich« mehr
vndekannt ist. Trotz der ernsten Zeit findet sich üllavendlich ein
zahlreiches Publikum ein . ein Zeichen dafür , datz tu breiten Kreisen
noch Sinn sür derartige Unterhalt '.ii' gcn vorhanden ist. Die Leistuii»
gen, die dort gezeiat werden, stehen auf guter künstlerischer Höhe
iirch wir würden ihnen gerne ausführlicher gerecht wr ;icn , wenn
die Gäste sich für ihre Daldiet '.inoen eins andere Zeit terausg . jii .hL
hätten . So sei das Programm nur kurz mit einigen 2? •- -estettt :
Rosa Gelln und S :udi Thaller vertreten das Gebiet crr ingenllt .

' ea
Gabarettunst , Irene Verden imd das Titanen -Trio . ] PrinKeji'n
Ri^djch das der Tanzkunst, Hermi Hellen und Robert Oieraa » Ge -
sang und Tanz , Jakob KohWeck die Mimik und Spanaendscg dnr
Humor . Sie alle geben ihr Bestes und unterhalten 7as Publik ^i .
jedes auf seine Art . den Abend über in^ vortrefflichsr LLdis.?. To
muß anerkannt werden, das; die Direttion Joses Iuha -^ ee verstand , a
hat , Kräfte zu gewinnen, die auch einem verwöhnten Publikum i' oll
Cewjiqe leisten können

7* Fahrlässige Tötu ., ?. Die Fr '̂.u eines Kaufmanns von bier
wurde gestern Nacht kurz vor 11 Uhr in der Kaisera ? ? ' ? on ei .-l .n ' r
Ghauxfeur aus Bodman mit einem Auto angefahren und so ich - r
verletzt, daß ihre UederführuNjg nach dem städtischen Krankenhaus
nötig wurde , wo sie bald nach ihrer Einlief .'rung jlarb .

gl Einbruchsdrebstahl . Die Mrtscbastsbaracke auf dem Megplatz
wurde erdrochen und vier Arbeitsanzüge im Werte von ISO „« ent¬
wendet. Dem Täter ist man auf der Spur .

!X Verhaftet wurden : Ein Möbelpc<cker und Zwoi Taglöh -> r
von hier, welche am Montag aus einem Magazin in der Neuen
Dahnho-Mraße Kleidui^ sstücke und Weine im Werte von 22 385 , U
gestohlen haben , die geäffte «teils wieder beigebracht werden ko-nü-
te» : eine Arbeiterin von hier wegen Diebstahls : ein Wirt von Nie-
dcrgedisbach wegen Hehlerei wad ein Falzer von ^Münchingen wegen
Betrugs .

□ Kotteohiindler . Gui verheirateter ^ Landwirt arls Neuburg -
weier , der hier rmerlauoteii Handel mit Schokolade und Serfe trieb ,
wurde festgenommen und ins Amtsgesängüis eingeliefert .

b « swir ! iA !! !ilhe Arie
skr erNerbslose Frauen u . Mädche «

22. ds . MtS. Mo « ta «S «nt>
N»^?̂ ?rstaqs i» der Q>ocke vv« k—8 Ukr"^« ittans in der L «Ifenlck «le statt .

Unterricht erfolgt unentgeltlich.
Inn?» öt: oen von frctwillw . Teilnebnier-
ci -. werbe» noch entgegengenommen .

tädt . Ardeitsamt , Zähringerstr . 100
Zimmer Nr. 17. 8517

mit Möbelwagen od . Rollen
vier und nach auswärts, lo-
wie daS Transvortieren «aö
Versacke» einzelner Möbel -

ai 77 stück « «ab Klaviere werde»
tQwübri tbitnun& unter oerlönlicher l'ritnna
PpS . - B2K7SZ

Möbslwedttio « «. Laa » »«s.... . . » s « v s -hr - inerei «nd Glafersi

PMrtkil-WckWchW
sowie alle sonstigen photo-
graphischen Arbeiten lie¬
fert schnell mtö preiswert

®*l
"
4eji Karlsruher Posttarten-Atetter

^ aiferftr . 60 . Ging . Aölerstr .
' ^^^ ^^eeungen «ach jeSem Btlöe .

6UK

HieM üchmich
die Beleidigung gegen
Fräuletn Frieda Streit .
Morgenstratze 1, zurück

A. Da ^linser.
mmessctiooiöfti . 49 .

Slisfen hüD Kleiber
werden angefertigt , sowie

bei
M .30148

iDCTtien (ii- tH . i nii , ICH

3 . Stoct . BN-'
Empfehle mich in sämtl.R -varat »re» von
Riiiz - tu vi. ;i vffibs»afA.
( •itawniooltuwetj , ** ö
Kino-ANvarats « w
FriedenSvreifcn B'"'

.1. Denglor.
SttHenS-raSe 34 oder 44.

An - u ÄLkkaufs -

geschüft Levy
tauft Schmucksachen in
Goldu . Silber , BrUlan -
ten und Berlen , sowie
silberne Bestecke.

Markgrafenstr . 22.
Fernsvr . 2015 . 3430

nun
xnr Pflege boi Sohuppan , Haar-
aosfsll durch Gripp* und
andere Krankheiton , manjjei-haftem Haarwuchs empfiehltsich durch seinebewieseneErfOlga

Miene Medaille Dresden 1912.
Hl!!nii |)n.H a»rw«sscr, gr . FL it . 4.liO.llli .L1J iiaarcrem , gr . Dose , 4 .50

hei
H , mm ® ? ,

■•rjir ie'
Ka .acr » traar.e Mr. 223

jsWischen Douglas - und Hirsciistr -.
Vorsand naoh auswart * unter

^ Nachnahme . 8168

mm
- »«.BtUotfeu , 5330164

Idi * 3 m PMJerSe^ 3fl3S. SoetlejiroftE 3S.

Haarspange??
werden sur 3#« »ssE<a!»v
angenommen . 1623*

Setfe *i5s <m8 S5c*ä»
.̂ aiserstrahe 341.

WÄMW .
NMAWM
werden fortwährend
angekauft in 1417'

W ' intr «ubS
An- u .Vertaufsaeschäft ,

Kronenftraße üL.
Telephon 3747 .

Hlliisierer
, die billig einkaufen
I wollen raufen ihre
Kurzwaren bei

J . Brand ,D»r!«cher«tr. 5S,
Lade ». »2874»

4 - Erniittelt wurde durch die Volkswehr ein 58jöhriger , v, '.r -
heiratcter Hilfsarbeiter aus München, der seit Dqemvor 1918 wie-
dcrholt Militürbekleidnnssstücke im Werte von etwa 300 \ ',C bei
Transporten , Ue er begleiten hatte , voin Wagen hcrunter ze-
stöhlen hat . Die Vekl««dunAsstücke kinv beigebracht.

Aus dem Kav !öi ^ !her Konzert ! cben .
.# Karlsruhe , 21 . Mal . Mit lebhaften B?ifallS- Dm^ rS«

kmidgebwage » überschüttet schlössen gestern die Herren Operntnrektor
Frit ? Cortolezis und Kor.zcrtmeifter Josef Pcischer ihren Vortrag » .
3i;7te von Boethovei '.s Diolinsonaten, denen sie so autzerorÄentlich
vivl künfflierische Liebe und Sorgfalt gewibmet hatten . Der dritte
Abend bedeutete ohne Kruge die ' Krö :umg des ganzen und nischn'. ack -
vollen Prograurmö . das au de» drei Abenden cm* ecfmtßch gecche
B^ Iirctichojt hatte.

All die EiarselborzÄgc , die die beiden rassigen und kultivierten
Spieler , rn den zwei erste,: Dermrstaltlmyen »eigten, vereinigten sie
in der- dritten zu vollendeter Gesamtwirkung . Sie haben sich, unr
ei« Alltavswort su gebrauchen , iefct . gan-j ßcfuniw .it" und daS vcr«
spricht für die nrusiwüsche Klkruift otarlSruheS sehr Schönes. Gestern
» ing m«h Peischer kraftvoll au£ sich beraus , sodak sich ihm des Torto»
lezisfche Temperament leichter und inniger anschmieden konrile . Be.
strickend war wioder die dynamische Mannigfalttakeit uiid die rhhth.
nrische ElastizrtSt . Beetheden schien nicht mehr schwer und i'.ri«er»
lich kompliziert, sondern frisch , klar und befc-.'.ernd . Am deutlichstentrat dses bei der Krewtzersonate hervor , d« gewöhnlich als da?
..andorc" Bvethovensche Molinkon^.'rt iviedslMĝ en und dadurch m '5
Mrtmose, m 's Monu-mien -tale gestreckt Ivird. Sehr gegen ihre ur-
iprünyliche Natur mck Anlöge. Sie ivurde gestern abend wieder
« tf chmt eigentliche » Boden , den der Kammermusik gestellt , ivobei
sich ihre Reinheit lind Tiefe mit ooller Macht offenbart -m.

AeuHerst deknat in ArrSdinrtuna und berückender Klauglichkeit
tvar cwch der Vortrag der 7. ?md ? . Sonate , die ebenfalls einen starken

lmrterliebe« . VteLsicht «efccucn u-nZ die beiden Künstler
gelegentttch mit einer Wicd:raak>« der Mozartifchen Violinsonaten

Gebikdet. . iüiia . NrSM .
mSchte sich aern kleiner

zmim
,ail!chlir>-en ;thjc <f§ llet-
nere» SomuaaLanSttüg.
oder grStzeren Svazt :r-
^äsgeu . fZrcnndl . Anaeb.
erbitte Ar. ;W <7n
cm die Vad. Dresse .

•Wwo ^ kaNung . ^
-

,

iHeirats -Auskünste ;
üb . Vermögen . Familtenverhültniffe u. Ruf , low.Erbeoungeil in ESefcheiHungS - u. Alinientenlachen
erledigt unter strengster Berfchwiesenbert Sic ""
Drtedjio-i'Ixvtralk md AusKullstti, , Lerm ^ nZ»"

INb . ZXsi»I Polizeibeanrter a . D.Statfävuü »!. E--bpriu.icuür . 29a. Ein« . Bürgerftr .

| Paraffin - Ceresm
Wachse « tt - r Art

kaiiit jede Menge fivr >->elbftvert>rauch gegenvordertge Zkafse A717.L.1
E . N . Zecke ? , Hümburg » AoUeröMg .

Tel.-Ädr. : Ehen>ie!»«ker — Tel. Elve M ,Nordsee 441S.

Heirat.
Witirx. 39 I .rbre all.

8 » inder» 8—If! Iadre .mit eignem schön. Hanke
u . 2 darin sich beänblich.
<̂ >>schfften <Kondt ?t>,?r > -
Bäcteret—Knionialwar .»:iu einem gröftvr«. Stur -1
orte deS b»d. ÄSwnr,waldes . sucht sich mit'
einem Biickee 'vder Kon-
bitox mit nicht unter
lOflOO M . SJenaarftBcii, ,n
verheiraten , öfterte* in.Riv> unter I, üS4n an&

. « 730
Haalenftei »
A^-G . . Ktnttaart

Heirat .
yrl^ 56 ?!ahre . sucht

da «S ihr an Geleqeu ^eit
sebll, mtl soUdem Herrn
begannt zu werden . ,w .
Öetrat . Angebote ,mt .
Nr . Z1S824 an d . .Bad.
treffe" erbeten .

?.viatrc. , gevUd Mann
suött mtt 18—2MüSrtn.
Frl . in .<ior,eivondrn,
und Verkehr zu treten
zwecks kvitterer

Heirat
Anaeb. unt. Nr. BSUlÄi
a» d. .Bav . Presse ^ erv .

vor Arikatif eitler / 7*st

Viola n ©
ist Vertrauenssache . Wir bieten volle Garantie für
preiswerte Instrumente. Gtosse Auswahl von der ein¬
fachsten Schnlgeige bis zum volftönigenSoloinstrument .

0öe « ' NWi « M . Kaxisre & e
Kaiserstrasse 175 . Telephon 339.

Amrs Mestsle .
ausfübrlicher Liebes-
Briefsteller , f
Ausivahl der
und innigsten
bricfe . Mk . 3.— franko.

Traumbuch ,
ew>. 30VN Deutungen ng!
alten Urkirnden. M
vielen Aboildunge ».

Mk . 3 — franko, «"v
H.Grnber .Reutlingen b7.

RMiSttl -RUildvl
' schwarz Nr. 30

MWiM - WenDir «
rau Nr. «>

t. fein geschnittener, naturreiner
r kurze wie lange Wdfot geeig-

. . ic ieoe Beiutischung von Laub od . Kräuter
sofort abzugeben. A710

Handmuster gegen Einsendung des PortoS .
Krnli Weiter , SHwenuingen a . Hl . ,

Mvlkestratz« S.

Einige Wagen

Brennholz
w ;. Gtrcifholz , 1 Mtr . lang , » icht
geS« « »ett . sofort abzugebeu .

Offerten erdeten mcker 4S7I a
an die Exp . der ^Bad . Presse " .

Heirat.
Witwer. 44 S. . tat» ..
Sob » . eig . t>aui und

e?w . Landwich . , wanscht
rl . »d . « Uwe zwecks

. ^ld . Setrat lennen z«
le"» e». An«ed . unr . Nr.
8530124 an die .Bad
Vwflc * etbcttti .

CniWememt!
Ztrevsanier Kausma »»

27 Jahre alt. «vgl. , mit
M 20 000 — möchte st«,
da er ein« Eisetthand-
lung übernehmen will,
mit vailendor LedenSae -
(ichrttn, die etwas Ver-
mögen bestvt , verveirat.
xn .. die Lust haben , m
änem «eschüs '. tilttg ,v

«t. , ihre
unt . Nr.

an die .Bad .
reffe' einznlctchen .

Heirat-Gesuch.
(»in tlicvttger Geschstsl».

tt'rtatt wtt stcherent Ein¬
komme» . tath ., Äj Jahre
alt , wLnscht mil ln >»g.
Aiädchen >vcr ttrieaerö-
Witwe nill einem nind
nicht auszellb!»Isen , auf
diesem Wege dekannr ju
werden . Aug. mit P^o-
tograpbie u . !8Ä0076 an
Ue .Bad. Press?' erb.

Dir Broschüre btt Herrn Ba^ rat Paetz üder
den fett 1» Jahre» bewährten
Lefcsucürshfhaii

ist soeben in dritter , stark vermebrter . reicb iltu-
strierter «»Klage erschienen Preiö gegen Nach».'■i .fiU Mark Ärar» Voreini. au, Posricheckkont»sBaurat Paed , GchönedecklEIbe -Berltn ü2AU >
2.80 Mk Versandt n . Men »vergrbung der wenieen
noch fr . ««, . durch SÖ2l ;JCW
Haupizeniral̂ f. LehmdrÄhtbav ,

StliiiwebectsEiv« , Srriedrilditr. !»7a.
IMwiiiWtctiU Güttingen , AotestraKe ??.Heirat

Msendad>is?kre«., SS ?<!..
evgl. , irrt schöne» Gill -
kommen , ivünstt 't ^r !Nii.
oder SStinK mit Ver¬
möge» ,»wetts Valdig, -r
Heirat kenu-m »« lernen.
GefaMae Angebote an «.
Nr. « t011-t an d . „Bad
Vreffe ' ervetcu .

Fussboüenlacke — OeStarben !
f<v»elltiocknend — «ebrauchSfertiL

RuHHea — J'iintel — Oele — Liccte 1
NalerbedarfsartikaE

vorteilt « ft mi Aorbrnar <<t>Sft itttaldstr . 15
beim Coloileum Telefon 264b . 11517

Seikatsgelultj .
intelligenter Landwirt.

aniS gutem Haufe . mit
Berniögen. wunscvt Ein-
heim», m» möglichst auch
Neven vorhanden find .
(Utfl . Angebote unt . Nr .
•3155IS an »ie Bad Pr.

Mein in «1**4» <Wtirt -i»a.>, der Verl« de,
Sch«>abis»en Alb . gelegenes , mit allem ckon. sort,wie Zentralbeiznna , Wafsersvitlg., «tektr. Vicht itausgestattetes
Landhaus

Saufmann ,
S« Söhre all. in a»ter
«-tellun « sucht auf diesem
Wege Damenbekunntscki .
zrveaS spSterer

Heirat .
Zuschriften mögt, «it

Bild unt . Nr . «3!!7S8 oh
die .Bad Presse" erbet.

«it Ichvnein Garte» u . viel. Obkdünme » , «»»ich»
(wegen Berleguug n»eiire » Betriebe» nach Marl».
r,M> « , «Hi UmtottMtü. <ShtiumUistnitm! i
in biefiger <Stabt oder nächsten Uniaebnng .

Urach selbst -fr Oberamtsstadt mit best. S<du! e »
un d berrlicher »i»«evnng und sehr angenedmem
Aufenthalt . Gest . Angebote erbitte unt . Nr . »97i«
an die „Bad . Presse'

. 2
i«»«r Ärt werde« vrei»wer

)̂röU»8li3fuCiI "-gefertigt in derSxwwiev i>. ^oct». 5>r«tta"

sei», werd gebet,
vstdr. n. BUd dt

Heirat .

Gofleustr. 117.

S'ehtet, 28 I ., tattot .
wün»cht gebilb . . mnmal
ver -nHg. KrSnl. «weck»
Heirat kennen a» lerne» .
Sfnocb . iicift SSWt) lmt .
Xr . 55"0118 an die . S>a

reifr^ erv ?!en.

Oelfadrik Kskigsbach .
iKerardeit » « g v » « Oe ^ aatev jeweits

Freitags Mr Motsn etc .

Samstags für Reps - m »e
( » «f. ttmeoeM* Hb*n* extH«a (ch«tne ö»d wtt »*»*in ««w) .



Sette 4 . Nadifche Ursffe . Abendblatt. Mttwoch. den 2i . Mai 1919.

Danksagung
für die vielen Beweise treuen Gedenkens
während der Krankheit und beim Heim¬
gang unseres iieban , unvergeßlichen
Sohiies und Bruders R80188

Franz ;
sowie für die Begleitung zur letzten
Ruhestätte und Blumenspenden . Es hat
uns getröstet u . un » . Herzen ^ ohl getan .
Franz Ludwig u . Frau nebstKindern .

Amtliche Bekanntmachung.
Die Nensestsetiung bft Strassen » und
und Baufluchten fOc das Oirtiiet zw !,

s. ' fdien Psalz - und Zevuelinstrasic einer -' feits und Sprmciötittmrritrofte und
der Alb andererseits b «tr .

!?n der DezirksratSstvnng vom >\. Avril 1019
wurde gemäss §8 5 und 3 de» Oit ^ itraRcnrti ' fateäi
tu Abündei 'una und Ptsveltetnna der EnjfKllekiina
biä BezirkSrateS Karlsruhe vom 25 . Februar ISN ,dt - Vau - und Strakenslui ' ien des Gebiets »wifch ?«^ reisweg Nr . 34 <Psal »Nraftc ) . Durmersdeim, »-

»asse . westlich der Ntchepmühlstraß , und Alb n ~c6
icm Antrag des Stadtrats vom 3 . März lflm und

den diesem Antrag beigegebenen Planen feftieitoltt
und die broKkticrten Strassenböhen festgelegt .

Der Plan liegt während zwei Wochen vom Tage
der öffentliche » Bekanntmackmng an . aus dem Rai «
bans ITI . Stock Ziinmcr 5! r . 100 zur Einsicht offen ,Kqrtsruhe . den 14 . Mai 1019 . zW
•_ B «,irkSamt . e ;H . 167.

Cieiirlii. Hlirz-AgloBliilim
fault jede Mens« füt Delbltverbrauch gegenwrfittM Kasse « 716 .24E. N . Becker . Hamburg , Werburg.

Tel .»Adr . : Chemiehecker -
Vi ,

Elbe mss ,
"

rlfet <418.

PC
N

Tabakstenge !

* . HMIUH || « | l
vi » viiriiiUttcm erbeten .- - J28790 .34

Jaaac . W« cntti « um » AoremiffUsna .
i& ait . ILiangenbrOcken . telejtfto r. ru » lA .

The <
m * '

. WWW .
In BadeifBaden Ist das altbekannt «

..Ell ' tzkus zum ESiii^ sdoj
"

wegen Krankheit der fetzigen Inhaberin für « o -lort oder spater auderweiiig sgu vermieten .Nur out beleumundete . kauilonSfLbige «i*irt8Unte wollen sich melden bei der 852(

LlMnigtseWs! vsm. S . Moninger.
; Knrlsrqhc .

lßillilkWeWiriWkfj
mit Saal . Metzgerei tt . f. iv . In nächster Nähe vonKarlsruhe für 1 . August oder 1. September d . ?>.an tüchtige , kantionssäbiKe Wirtsleute zu verpgch -WH luuHiyvr, tmuiynQTCUHöcton
teil , eventl . auch ,11» arrS « M»c »t .
t «».®?.®*®0 *' ? .nter Tchttdernng der näheren Wer ,
baltnisse an dl « Geschäftsstelle der . « »ad . Presse "
unterNr . 8523.

Am Freitaa . d . SIS. Mai
l 'Jii ). conuittaaä 11 ilhr .
versteigern nur im ftäot ,
IBnnfcof lWildeniann -
ftraszc 21123 ) 4930«

ein Pferd .
Schweblnge « .

den 20. Mai 1 » 19.
yurserttteifterewt .

j Enalisch !
Wer erteilt

lohtioncn
eh . ist zur Konversation
bereit ? Angeb . uut . Nr .
,« ,15^ (2 an die Bad , Pr .

Wer ?
erteilt für Borbereit « » «

Ines (! ram »us ardt .
leckuen . © eogravbie .

. ljachm . von 4 — 6 Mir .
PrciSaugeb . unt . .̂ 15799

« » die „ Bad . Presse " .
Wimm aus Privat -
l >ianO (, 0MÖ gegen
eiitc Bezahlung in mieten
gesucht . © Ute Belignülg .
« es ,V.iftr . zugesichert .
. Anqeb . unt . 3t r . B30180
an die . Päd . Presse " .

Ein Posten

neu eingetroffen
: Spihap Basp

Karlsmke 8534
Kaisentr . 183 1 Tr . höeh
IZInöuug KreuMtraöo .

».« BeeaBceiÄüi .
(litt Posten

Milte «!» ,
165 era breit sowie

in Ib . Qualität
cnu ' fic 'tU preiswert

&ab Akrtheintt
[ Ätanufaktur - n .Welss -

waren 85ir >i
i ßlflinnetstr . 27. vart . j

3 « pschieu ceiuchl
in der Nähe vpn Knie -
llngen , Mnblbnra oder
Grumoinket ein od . , »>«!

oder eine Wiew . « qaeb .^n Ulbert Schneider .
^»aidtstr . Uiz trin .j . i

« WM .
xegen nute Verzinsung
{

leiiikiit . flrie -iitnn .
etfje wird zum Teil

angenommen , „Angebote mit . 9? r . 8511
an die . Bad . Press « .

wird mgsiigem Prei «
i» Pflege etcgeben.
Gesl . Angebote unter

Nr . B30102 an die Bad .
Prelle erbeten .

WckW -AustüAlt
f . liina T ' aurr t . schöner ,
ivaldreicher Gsaenö ist
einfach . itzrLulei » oder
illeiust . !> r, „ , geboten ,welche im Naben gut
bewand . ii . gerne i . leicht .
bänSl . Arbeit mitliilft .bei auter . reicht . Sier -
Jftesuiifl n . mäft . Pen -
ionSpr . i^ rau NebSolz .

AchtUW Radier !
Durch Veih - Bulkanlsa -

tl » ii werden all « Sücher
in Mäntel u . Schläucken
ausgebessert bei 1023787
SV* i «ör . Pi0ßel >Rdl >rwd '
Rev .- Gefch .. Mim iVlnh .) .
Nach aiiSw . v .Nachnolime .
Habe echt
bayrisch .

sich umaeliend an ^ irma
G . Schlottdaue »-.

?,» ' » elber «! , '.'>720
Sopss lenllr 7a . we nden .

Arhimif; !
? lelenige Perlon . lvel » e

ibre S a n d t a l ch « am
Dienstag auf der k?abrt
v . Seidelbera na » Narls -
rube verwickilelt bat .
möchte sie umtauschen in
itarlSrutie . Rankestr . IL.
St b . . .1 . et . r . umifiii

Derienige Herr
welcher Montag nachm .
rpisch. » u . 4 Ubr in der
. oiJette des Kolosseuins
ie braun » Leiivvbriei ,

tafch ? wegaeuomin . bat .
ist ermittfit und wird
ersucht , dieselbe unver -
ziigllch auf dem städt .i>undt >iiro abzngebe » ,andernfalls Anzeige bei
der ŝtaatSanwgltfch .ift
erfolgt . SWiäJii

wurde eine schwr «. Brief -
tafrfic tu . 3300 M aullalt
u . Schuldschein . Soldbuch
u . (i !><!«Isiiii«sschein auf
dem Wl' gc von Darlan -
den nach Mgblburil ani
LI . P !ai . Nbzuacbcn g .' g .
WO Mk . Bcloftniina bei
Adolf Bgier . Dirsandcn .
fl fsteiiwiirtstr . 7 . Pmn ?"

Vrrlorrn
Montau zwischen 19 - 1
Nbr in der $ fkbenMtv.
icliwarUed . w ^ldbeut - t
mit l5> . n Pa !>l ?rae >d .
Abzugeben g ?,len Belob -
nung Siidendstr . Sl . bei
q «ri Hu der . flMi7

Kleines , schwarzes
Geidmävpcyen .

Inii . AnSweiöka rte . Voll -
inacbt u . © cl !>. vei Knopf
oder ani dem Weg von
tknovfii , Kafs, « « eck. ver -
lorcn . A >!, » g . geg . Velob .
niing . Mevaer wlafincr -
© erivwltr . 4l . BSiltSä

Schwarze Made mit
Weifsem « irrt am Halsist seit gestern Vcrschlvun -
de» . Dein ^ iederbrinaer
eine Belobnuna . Reiser ,
Scherrllr . IL. » 30162

Schwarz svajdyer ^
Ortsgruppe Karlsruh « .

Dannsrstag , d . 22 . Mai 1913

im
Moiiinger
(Kpnkor¬
diasaal ),

Mitteilungen flesVorsitzen *
den (iher de ilauptviM ':
«Btnml ' ing jp Freiinirit . ' '*51'

8u kaufen lZtslliht
wird ein klein , autgelien -
deS Kolonialioaren - oder

lZkMÜcht . Wsmztslhiift
mit Scheuer , Stall und
firpfteiH © arten . Gen ,
Sufriir . unter Nr . j ! l575>i
an die Rad . Presse erbet ,

zn kaufen gefucht . evtl .
m . Karte » . CStt(inna * ftr .
itOTiftr . , staiieMe - «ver
Turlacher üliTce , Ange¬
bote unter Nr . AIS8ÜT
an die Bad . Press, .' .

Suche ssrta LeiÄl
in ? leii, ? r « . od . gröberey
M —

uäebote mit Preis »
av « unter
die . Bad . Pre , e " . 2 .1

angabt
SS.

"

Schreibmaschme
mit sichtbarer Schrift . gnt
erbauen , mt kam « » qsf .

Angebot « an . 4' off ,
snetasstrafie 7 , lelc »Do « «

fON 5141 . 315747

ueViiei ^ ^ Ä
bebür « t kau ?«« ße «
sucht . S(nfl «bJtc unter
>.' ! f . « 302 -i '4 an itc

28 X 8 »u fnufen usf .
Anqeb . « nie » N ». 31582 «
an di e . Bad . Presse " .

Marmor -
1,«0—1,9010,03- 0,015 : 0,50
bis O.ÖO m ftuvf , v.
Auaeboie u . Nr . OSiMW
an die .. Bad . A res !- erb .

SkUiiiÄ ,
anch einzeln , ja t « uje »t"KR
an« ir
At tthglteü. ÄePrelt.
flteihjenn , SJetfifAteiie u .
Wittlei su kaufen aefucht .
Angebot « mit PreiSanfl .
unter Nr . Ä30lsg « n Ölv'
Ladlfch « # » «¥ «* .

Nähmaschine
auch repgraturbedUrstia .
zn kaulen aclucl ' t . Angcb .
unt . Nr . ,*U58 £3 an die
.B '.'.d . Sirfst "" .

.ia «iterm <»sch. z.
»nfen gesucht . Deugler ,
ui fenftr . HO . lil . S " 1

H^ en- oOüMUfoo
m . od , Olm. © . ». {(tut . a « l,
ärfot », Wieland - Str . 20.

und Menraö
von Privat iu kaufe »
gesucht Oft . ii . 315818 an
die Bad . Presse erbeten .

-Serren - ^ aurrod . gut
erbalien . von Privat zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Z! r . B --0210 an die
.. tziad . Pr e ' fe " erbeten

^ loppfportma^ea
gut erbalt ., in kauf . «ef .
Angeb . unt . Büiinao in b .
„ Bad . Preis «" abzugeben

«Hier ktt. KInSerivllgeli
Salbwag «n > Sit kauf , n «*
ucfjl , Anc >. n .̂ ! r . B >Z0Ä8
in dt « . Bad . Press « .

Gut erhaltener
Aromas

Feine braune od . schw.
DÄineii - Stlelel

oder Schub «, © r . 39 . und
a - br . Sch » «<if ! i?. zutat «s.
nei -Zcht. Held . Hei ren «
nrass e 24. <5 . III B3ni

jtu Ea « f . aefal/li Beit -
tiicher . Oberbettitcher . w .
und sarbia « Bettbezüge ,
tsopfbezüge , Haildtiicher
Nim .. Anzug „ litll . oder
schlanke « iliur . Angeb .
i?.K'Ä,V « K

Ä
'

jittttM
Nr . 28 ^» kan ! . n « s, 31Bh05

_ Heinrich » « nett .Dur lach , Moltkestr . a .

Wsißsmkr Hg . WO
nicht so nro » . iv ? inögl .
Spiver . geililgeliromm .
I» , . „« fawien ge nckt .

ßj ;55iKWt «!t , Tc . i. ti .l, -
« sjircuitj

W .

© ntgebender

fmüwMol
In der Nähe Karlsruhe
m .NIeizgerei an tüchtigen
Meizger n . Wirt »Ii ver -
kaufen . Angeb . an Jakob
Nubland in D » rlach ,
« ssn,straf >e 70 . 4977a

mit Laben , neu erbaut ,
sehr schöne

72000
G . Hsderl ».

viegeiiichatts - Bg
Uorkstr . 37.

3 Zimmer -
. Preis

e glente
obnuna .. © arten . Preis

Mk „ hob "

Zu verkauf ««
Iveaen Aufgabe eines
Hotels mehr , kompl . Bet¬
ten m , Nosch-tarmatratzen .
Schränke , Waschkommode
mit Marmor . Nachttische .
Salontische . 1 Schreib -
tisch . Sli " hle . alles Nufi -
bäum voltert . feiner Ti -
wans , 1 Ottomane , cleftt .
Schreiblifchlamben . versch .
Spiegel , darunter vier
grofie mit Koldrabmen .
verich . Tevbich «. Wasch,
tjschaqrnituren n . Teilet -
fneimer . H M Ilster
Schiwenstr . 8 3 Hl 5840

> _ uro ,
Tel , ?3 »g .

pf , jii perk . Prima ^' a,ge .
^ andwirti .kiaftl . Massen »
bedarssartikel . Kvnkur -
renzl . © ele ^ enh . f .9ebenS -
erist . Znr tibernabrn « ca .
ll>00!l .Lerkurh . !Iiasche » t -
schloss. NeNekt . belieb . An -
geb . an iiiick . Schrei «,r in

girläZMs
Nebengebäude u . großem
G » rtsn ^ v»n ca . 15 »r in
sehr schöner Gegend am
Neckar und in einem auf¬
strebenden Fabrik - und
landwirtschaftlich . Orte
auch gscignet zu einem
Gcschäftßlmuse . ,v ? il an
derHauptttrastezur gross .
Fabrik gslegeü , wirbver '
kauft . Näl >crcö nnt , Nr .
i5 }! ii an die » Badifche
Press : " « rbettn .

Teveten
üild > illjg abzun 'b .' n .
^ riedenSW , 315797
Bill straf !« 58 . 1 . Start ;
© , ! « ' <sr « und sonstige

« V' 0 ;. e ii» te5ne . gr ^ üer
Ovaler ^ iutiev , oi >.

Transportw »»« « » .
I » IM v, \ b« rka >uW
3ii . erfr . n . lO- ÄS . Zl5 -»i8

en

8« . i '
t ,

e ? ervo » r ,
lOOOXSOnOXIROnrntn borfi,
gebraucht , für Gärtnerei
ie . geeignet z« verkauf .
W . Zjesl »», Vttliugen .

WM ywirenft ». fa , 2,1

VtiSW - Zxe -jböil !'.
Veit - und 3iigfpi >idel 1 m
Drehl ., 150 >mu Spitzen -
bösse, sebr wen . gebraucht
billig abzugeben . .'jll >822

« u erfragen GoetS - ^
fti sii « % . f , Styek .

tincCihnias fftr eitT
und sipecfcäunjfl , o « t er
ballen , su verkaufen .

Anzulegen bei >

bei Wieöloch 31584
St« «:* *

Landauer
sowie « i» » « » er

lMzer
mit filbervlattiertem © «
schirr preiswert zu
katifski !. V1707
B , UlanjnljelMi

jtll - Bv
für Cndlrtiiijte «» geeii, -
ilet , 7 > >' ! tr . Tragkratt ,
zu verkaufcn . 4Mla
I .

^
Mqftgtt .

" '
v ! «« «« , iiveirödriser
Hauvwageu

mit Patentachsen ist » VI-
jtändei ' glber oill . ?» v «r ( .

Karlsruhe - Rinthe, «! ,
BiiODiiri (Vr niiltr . 30.~

^ ei (jler zweirädiger

Handwagen
zu verkanfen , B30038
GS «, . Schillerftr . Sl . StS .

© ebr . Lr >tecwi,KSt -
Atn . 9 ' /» 3tr . Tragkr ..
z» verkaufen , Kleiber .
Philipplir , 15 . B .»I092

IWehsttzt
Schlaszimmev

kpl . ( starke Holzwgr «! mit
starken atctl . Mauden
U. Pat .>!?! ? kt wer .
mannet billig su uertf -

Si ^ aclicr . H .iaut - ,strabe 81 . beim Ba !>ulwf
« « ria ckj. B ! » 70

Zu verkau ?en :
1 ältere Bettstelle mit
!i!ost , Äivline mit Käst ..
1 Sslammil, . © llsöeid . 1
Paar 9iot »rsttesel , 1 Pa -
setot für Knaben von 12
bis 15 Iabren . BUl42
Njoetftksts . 25 . I . W.W olf .

RiMWmVW
^ . Schränk , « reden ».
< isch und L Hocker , um -
sittvdebalber biU . »u ver -
kaufen . BMI72 .3 .1
^ oünafHer , ® s»* £ß !fi ,
? al '. i' tft T. 81 , b . "11ahn llpf.

Sebr nt . erßattjtlnbei '»
bsttlteus mit Äiossliaar -
matr . z verkauf . BS0180
GraNkkt . i^ erwigstr . 32,
2 flttevc Bettladen . Rof ».

neif . wiatraiie , zus . 100
Mark . , n verkauf . ! Sveet .
Dnrlacherstrake in . 2.

lock. 3J .5809
Gutes Drckvett . auf

d « «ki- Igrlinl zu verkau ' .
R «# kewt JtZ renn Sl .31^ '

KMHi « dtrbt ! !W
u' .Rfatrade . käst nen . bill .
zn verkaufen . BSl !9lI4

?^ a isstrasse S . Kraft

Bäcksrei - Verkan ?
Schöne Biicter - t mit

Zpe ^ iei -Handlnng . üijj
dem Lande . 400(1 Viu -
wobner . die vor dein
»lliege mit gutem
Oeltierou Wurde , ist tini -
stiinpehalber um den bil¬
ligen Preis von 20 000
M zu herlaufen . 5030116

Näh . bei Biirtermeistcr
Häuser in ÄarlStuhe ,' Uhlandstrabc 40.

1 tNeideriSirani . 1 Bin «
<ii»nnla », i Äas -Äaiiiv >.

zu Uc >in : nui
■» AHt/l . ü .

Km Auftrage sofort »n
. erka » !en 2 rintiir . neue

Dchriinle ml ! z>!eMngst .iu >
gen . Soetb .' ltr . 52 . l v , r .
« Binetä . B23741

2 gleiche fcechbfii'totlpcBetten mit Sprnngseder -
matr . abzugeb . Kaiserstr .
ii9, (Eingang Walehora -
>» .. Krämer . L1S7L2

MMiiMUD-.Ss '!
In Pitfch -plne ffnk> vreiS -
niert zu verkanfen bei
Schrcinerm . Nab . Fuchs
315815 Silmboldstr ?» N.

MUMUM
und ein Paar w .. neue

Grösse 38.
billig zn vertan ' «» .

Ziekel IS . 2 . Stock bei
f^ rau Banmann . B3094fl

Ei » 1- türiger tkleider >
schränk zn verkanfen .

Gervinuöfirabeü . 2 . St .
r ?chts . Hock. BW, .,

1 Kronleuchter , »armig .
2 © nSJomycn . 1 Paar
Langrohr - Stiefel , 3i
vilarölze 41 , 1 klein . Kl » ,
derlvanen , zu verkaufcn :
Waldbornftr . 27 . Klerten -
stein . S15803

Gutcrh .kllavvItUZilih .
»u verkanten . B30202
C iienw - lnstr . 33 . 1 . St .

Eroßcs Podium
mit Galerie n . 2 G » Z-
fmubeit zit verkaufen .
Adr . zu erfr . lt . 315701
in der „Bad . Presse " .

Einige leichtere

Kisien
*

&l \lerf0 « fe « bei 8506
rif = «IM .

AMnqai 3l5 « n
hgb « etHiae Hitttfieri
ta , Aohnenltauaex billig
aTi.n '.ytu . Viiliennr . 07 . f.

^ alirradmAnte !
noch gut erhalt ., sowie S
neu « u . 2 qlier >' Schliinche
sind m verlaufen . Writi
ICO .u . Angebote unter
Ar . BZ0112 an pte Bad .
Pre ise rrt ' ej .'ji .

Eine Vandsiiae
75er xZollsnburchinesscr .
su verkauf . 3 » erfrage »
b °t Karl « stel . flaiier -
M «e 45 315811

a zu
per . , ,'trio « , Wielgud ,
« ri - sse 20 . WM «

äTsat rraddechen
rahtkl

» iBU l
'
M . Gax >bsr ? 7Spiege !

'
,

kiLriaschnie . Tevviche .' 'niver zu verkf .
Mat bi ' lr . 19 .

lDrahtreifi 28 '/ . . neu , »>,
wp .. He ». » , ifjr ^ l ll

x zn erfr .

HeircJe
preiswert Sit verkaufen ." 5343

« Ut
leite

preiswert in v « i
315343
Gevi g - ^ ried richft r . ta , i .

Wchveibmafchine
Svst . Ä^ ignon , sehr Mit .
gb '.ng . W ^ibe . neue Tcn >
n -sbose m . Ilmschlag 30
. H , fqrS . isftntgsteweste 3
.« .Ttoff -R - >sel >' sser .4fgrd .
7̂ .iitWii«ft?r & S. U. Wsael.
ÜVüldstr . 33 , 1 T . » 3008 .-1

SHreibMkHiüe
zn verlaufen . Preis
Mk . WO . - 4 978a

njfevftr . 5 . Kasse .
Cchreibmasch -ne

5>lost 4 . vrel ?we ' t zu v «r <
kaufen . Anzesehen 0— 7
Nur : Kaiserstraste 58 . 1
Tr ebbe . «115,300

2 Oelqemnide
Schwgrzwaldlandfchakten
zu verkaufen ü 100 Mk .
ifl :!Oi)7 ( JRiUlep ,

i iatser - Aflee 7» , » . St .

Zu verkaufen:
ein Pollen HanSseaen .

ein Kindcrsaftrrad . obtte
Gummi , eine Wri »gm >̂
schtne . ein groki . « ort » m .
T ' .-fcl . 3 gross . Messer f .
Küchenchef . Herremimle » .
l '-ggen . Nr . 37 u . Mau -
schelten , farbig . Damen -
ui» sea !raa .. Nr . 85 . Kin -
deiliemden s. 10— 12 K . ,
getrag .. 4 weiss? Bsnnirn -
kli»chen . 4 weist « EDe ' len ,
mittl . SXin . verfchd . Kla -
vier - u . 3itss «r -Noten . 1
« ross . Waschzuber . Sut -
niacher . VeUchenltr . 20 . 3
S -ock. B3009ll

Takcheniihr
f. lierrn . mit ®!mi » (><
deckel (nmetif . Silber )
vreiswert zn verkaufe » .
Schwer , Waldftr .22 . Sei .
tl»nt >an rr . ZI5837
(« in scbr nut . Kiavlpr ,
Marke . Türner " Stutt¬

gart , mit Noten .
14 Pfd . neue Bettfedern ,
5 Pfd . Schafwolle . _t kleiner ltiSstfirank ,' seiden . Mädcheufonnen »
, ch| rm rrcisiucrk ?,vcrk .
« 0 ? zn erfr . il . 9330213
in der „ Bad . Presse " .

Mandoline
billig zu verkaufe » . An -
zul '-Ä fi— 7 Hör abenM :
ffvi "n (l ^ . 105 . Lad . 3 ' " '

s?riedcnSware . zu Verls .
Städt . Krankenhaus bcl
Brelmiiae «. B30108

geltbahn , Schlleftkorb
neu , getragene Herren ,
schn 'lrschiihe Grösse 41 «.
verlausen . Tbeil , 3Nh .
ringi ' rsl». 24 , II . B2998S

Wandere ». S ? S . , Ein -
zvltnder . Modell 1S14 . 0
Wochen gefahren , obne
Gummi , zn verkf . ; Dur -
lach ^ rtedrtchschnle . Kim -
mer 17. 8323781

l . g . « . lctetraö
2 3ol ., 6' /s PS ., Doppel »
übersetzg ., kahrbereit , zn
verkauf . Anzusehen von
1— >! Uhr . RrSiu u , Am «.
litnftrafic 13. II 3 ! 57i)l

ißahVrad ^
erstklassig , neu mltj ^ rej »
[nur uno © ummibtrei »
fitna in verkaufen .

f HtfiltC » St ÄT, !

r-irammovlio ' mit
Platten j ' i verkf . 1039232

ffichvhenltr . 55 , >1.

« «brauchte u . nene z. verk .
» . » » «« Ich . MtiNklelirer

Hi rschür . ttH . 3 15847

Schmuck .
2 geldene Brolcheii mit
Perlen , einige iNingen
prei » ".' . gbziig . B30258
3 . « > er . Kniferftr. 3 ».

MMchWsHiii !!
I. A .

zu vxrkäi .sen . .3526
r . uiftrf . V. 1? 7

ForWSrte

Va . 400 e « euef <$ tiiölc ,' ciäjetic runde Tisch «
bill . abzua . H. Müller ,

Gebr . Hkrre « - Fl >h?r ^
mit Gummi ? • verkaufen .

et .
Dit erhaus ij . Et . / >i58j7
Ein gut « rbqlfeiie ''

i >ii
mir

löfrfö . . . ,
links . öüOlßO

.'115>r27
ItelieS
»l« Ulli
mkw

1
mit vr . Friedens «. Hill ,
«. verk . Jrion,W !« !s>!>d .
sti-ass « A

" f B30198

fflft neu « |Gummi au
m

« i-real .
H . . . . » erkai
« ioftruö « 31 ,

«deere » - »t . T -»Meu¬
ras mit prima Gnmchi
zn verkaufe » . Äi iü -.' -ltj

» aiie r - ALke 3l . " art .
Sciiöner

" fe0i «ut er ?
Korv - Lie ' ^ vanen
( äifnrfe Bretingbor », zu
180 Mt , nt verk Eben
daselbst ist auch 1 Raster
»t « i' cy,flbi ' >!« .!' H' » Prlti .>
,•] it e r i r . un t .Jlt . 3 to885
in der Bad . Presse .

Ein soft n ^uer
KinderlitgwakZn

auS febr gutem Saus «
ni berkaiifen : Ka >ierstr .

105 , 2 St .
inii3i3MD

Billig »u verkaiife » .
Siu rtuiaocn , Aquarium ,

e ■

fWar .anil , B2 -H60S

kompl .. neu , Große i, «8 ,
fii » fefifanke iVifliir . mit
Kl «»» . » , ! i.hd,r . f . 300 >
zu werft . Zimmermann .
Adlerslr . 17, IV . .S1 -1SOB
3it verkaufen l schiv ' rzer
Gehroch mit Mlflk
mittler « Fiaur tadel ! .
KriedenSware . BM178

Hirm iiir . Hl I» . . Heid .

Billig zu verlausen :
3 Lfsz .- Reithose « ( 1 mit
Lederbef .) , 1 Paar Off *.»
Reitstiefel Nr . 41 , mit
AnschMÜspor, , S Irain «
osiz .- M iii .cn Nr .55 (blan
n . gr . . sgr . Seide ) , 1
Hellit Nr . 55 , IN. lieber -
JIM u . Schachtel . 1 schwz.
8ib >l | iti»e«t ig « e« für
miitlere Mgnr , neu ) ,
fcwte 1 Korl -Ochwimm -
aiirtel , b . ? crr , T -hiller ,
«t ' -i '-c 52 . I i . l . » 237»?

Eleganter
und Gebrock - A « i « a »n
verkaufe » . Krau Rcik .
Vefiiiigstr . R. vir . 31533 !
© uterb . mit

schlanke Figur , billi
'
/ab »

zugeben bei Schneider -
inelster Finkbein « " . <' ev -
voldstr . 17. in . B2978N

(ün guterh . schwarzer
Aacket » Z « zttg
i ! tl . © rösse z. verk . 3 ' " "

str . 167.
miiii . iirone z. .

Beck . Svsie »

Schöner Anzug
siirHerm ( 18—SOQabr «) .
z» verkaufe » , « eiboib ,
Gardistr . 08 . v .. l . B30224
Ann N» 1 neuer blauet
ZitljUJjC u i neuer leld -
graner , 3ivll , initiiere
>> igur . S .'60 M „ 1 Ml .,
»i ^ .ua 9p M .. l A ' ! '. un
t . dicken Herr » 120 2)]

"
Anzna f . 14 —47t » fir . iig .
120 Di . zu vcrk . Händler
verb . Eviuegz . Kailer -
all ee 31 . varl . B !l02ü4

ein säst neuer
ssvalk -Anzua

für grosse sttgur soson
zu berkaufeu . Daselbst
auch ein Nalirrad mit
nettem Gummi . Albrecht .
ilioristr . 10 .II . St . 3 15767

MeMoiie« !!
anSSeidenbattist s. mittl .
Signr . noch nicht getrag .,
uiuftäiidebalber zu ver -
kaufen . Preis 200 Mk .
Kaiserstr . 180 . 1 . Stock
Estelmaun . _ « 522

Berschiedelie KleiSchen
it . Wäsche für Baby sind
billig »n . verks . Händler
verbet . JSarteuftrafje III ,
2 T r .. Menz . B29 ^92
1 Dnmcnrcqen " ian »el sssr
kl . fllg ., 1 grösserer Siii -
s^irank , 1 Hasenstall bil -
( in zu verkauf . Kranier ,
Goeil ^ slr .lZ .NI .

Mtkller Tchchmcher
l © cschäftsfilbrer > gegen
holien Lob » f » f • * t
a « s« » t . « 3122 .2.1
Srau Schuh -

belvdlan stall .
« rx -itsa ». Kaiserstr . »0

aethcstr .lZ .
' B ?0192

Hellblaues , seid . Kleid ,
wenig n ^trag ., s. schlanke,
kleine « igur pass ?ud , zu
verkausen . 3u erfragen
uvrvenstr . 23, 1 . ^ to .k,
Pscisser . V30I10

tSrMwgS -W -ikche
il . Liuherichaiiket billig
m verk . « chüll . Nelken -
strasse I>. Ht >>.. >Il . BZ0220

o Mtr . br » « ;«« Seide .
3 Mtr . 'iUi : iUine für
Kleid oder Kostüm ge¬
eignet biltiast abzugehen" 3228 TLorena .

3ährin »erstr asse 74,
j* *»* tSacke f . Koch »« .>- li » «

od .Srii «qr, . verk . B237V3
Merile . tllilandsst . 15 . i>.

2 dt . , fthaw oeneFble
3clianeJIft zu verkauf .
Li a n ut o u tt . Welkiien -
ft »« l>« Bt . 3 . S t . B2M5

P « nnn5H - Hmi .
fl . ffonn , ver rf) . äiiiio *« '
Wafchkieider f . lSMri .g .,
sowie 2 Her »« « » Siacki -
beniden . neu , z » verkauf .

N -Zlri , Herreuflk . 24 ,
Keltenb .. -1. St . BMIbtt
Eil » wenig aetrag -uer

Daw .en -Ttrsiihpt »» V«r -
kauf --» : ei» B , gute Da -
mcnsti - lel , Gr 3« aego »
Halbirliulie u » izt' !«»ischc » .
Wulf . Werderplav 51 , 2 .
<S,t >rf . 3 MÄ

hrÖ SM !
^ . . . I .. r neue B «ra -

stieirZ . © rösse 4ü »» vexk .
fcitfiö "

,
«tSflS *. 'MH41I

(Sin Paar

Tou .' enstiefcl ,
neu , Gr , 44 . ein I
HiiOSnmim zu verk
Wisteim ^ in , ftnr ' ifiM' »

Mw ?tr . » . I . 315794

Nr . 4^ , in C' eb « *. » « " ,
S' liiiiiMWitis filr B iöhr .
fliiii8 «n preiswert ab -

Kffi'-w» #*
^ ^ riiMüb «» n «u ^ ÄrÄ
( tVrieceuSivnre ) , fowie
t flg ." im . Wa £iftv' nJ> (neu ),

t P . neu »" warze
r . üSn . l P . weisse

auffti . utiui
Burkh ard .r .. öi

» Ii« © ? . 3U. zu ver -
UblANdftr . ll . Ul ." 1 » 29998

NeneMilitärftiefelGr .
40 zu oexk , od . geg . Milit .-
Schniinchube Gr . 44 z>i

Neue , feldgr . Stiese !
boie und eine schwarz
weiss karrierte Sommer «
hole , ebeiifalis » eu . find
verktinnich . L «t,Z» erd - l .
lverwigstr . 4,1 . x . W302JJ
2 Ksc Nüderschiihe

25 und 80 zu verkaufen .
«0 Effstnep ,-rlacke r Vülce 25, n

l cu9 ^ .» ifMM 'SttTeleZ
Wildleder , © rosse » Ii,

füt 65 ^ , tUitt . 9 !;™ » «
50 •* zu verkauf . B3021U

Rder » old . Geranien »
strasse 3 . 4 . Stock , linls, !

Neue H- rren - Sch <tttr -
f&nkie , Miassarb .. © t . 4,1,

nie ^ riedensw ., zu per -
« ar .enftratzeil ',

r
aufen .
enn . B23745

3wci schwer « 3 « a »
» Urts z» vitkaufen in
Langenalb . Amt Pforz ,
licnn . Haiiotitr . 7. B " *i

7Tir
~
ucrFaufeu 4 f <5ö « e

Löiijnslhw ine
Welf6,ne « re « t . Haupt »
strasse 100. 8033

Eilte Milchzlea ?»
mit U. Ohne ^ ungc-n . zn
Verkaufen . , 315320

KShlcr .
Wiwtftfitni -r9 .

abzugeben bei ö . Neck .
flteu ^ iif . 7. II . BSOläfl

iiihr . Bo liStiuud zu
I . he « Wc

W rnhc - Nü
Hedwig str . 9.

Hasenftiiile
»u verkauf . : Turlgcherftr
Nr . IS . 315810

verkäuf . d« i ? ch« ! » vst « a
KarlSrnhx - Nnvpnrr, ^

Steuotgpiflfo Iperfekt in
.2 ii . Schreib¬

maschine . mit den S ^
jiij

-

tÄlurgtal » für Isfort
fu i !, . Bewetv .. . welche

Stenographie » . Achreib -
ifflWtat

tt6(
l0t >

> U l« l
schon tp der Feldbahn
branche gearbeitet haben ,
werden bevorzugt .
Angeb . mit Angab « bex

bilduua für ein techyl
«tteschaft in » eifttöb
Murgtal ) für fi

f « ö6arf5
■ ÜMf *

iSherlqen Tliiiä
n«qv

WWWWWtijkel t und
_ eliflit8mifpiiicpe find ut
richten uitter Nr . 498 i»
an die Bad . Presse .

tag
ftiir gomStag it . Sonn -
"älnoitrfpicletfn

aef ii (6t . « aifes - kino .
Kaiserstr . 5 . 4fl7i>«

SüiükLarbtitennntn
fomie

ZilardkiterikLm
und « in Se ^ cntübchen
auS guter Sainiiie für
solott gesucht . 3u erfrag .
Geichw . St « » » . Kreilz -
strasse 23. 8514

J»nqer
29 Satire alt , « » <■. '

^
gedienter »lavallerm, ^ ,,
ter PferlicWl ' «er .
^ errschaltSkn »sa>er ,

<
r\ cii )it

'
Küttermetft .' t ^

.̂ iiiantr .. sucht
Stem ' ittf. aport , J - £ r," ' 791 a n die Va » -

FrLul . sucht
'

StekM
in Panatsrtum od,
Nestau . an , , i" N Jf £ Ln
rcn . »der «!S
mishchc« . G . fl .
unter Nr 315 ^29 «l!

dcll.

B .' d . 'nr rfff ervet -n^ i-
ffrnüFln . welche» <

,.j
in Ktrassbv ^ ,^ .

Üufchneiderin IN ^
f" brif tätia war ,
Stellung , rnllrde

m
Ha » « » , aev - ii , «» J '

« ?.
in der © .tiv - ti
unter Nr . BZS73 '
Badikche Press -
Zu », ? fOr mein « *1 *

♦fr , 22 Kaftre e » . r-,
' >i?3 « in klein«« .
rcr:i finuitiM . >J ? #a|
Geleqe ' i' g-' *nt.

Kochen
mt erlern «» . ®!)Jr

*
j;{.u3M

Schneiderin
die gut arbeitet , 14 täal .
1—2 Tag « s» f. celumt .
rtrau Hofmann , Leopold »
«' r . 33. 1 . Stock . 3158 01

Mere Bnßtlieilftin
sofort gesucht . © 80000
Dainenschiieider « ! A « « a
Walter , ia nviechtstr . " « .

zum « chii ' teniic »«« bef
guter Bezahlung fefort
gesucht von Hern, » ! '. -,
!>iot ^ ,T »chfchntimam « rel .
Kron «ii Itr . 25. 1. H . 3158 . 13

Tüchtige mm
zum Umü <»d «rn u . k»lick,
'

W . ! !
'

K >>„ K,
°
N !

3 . Et . re 1 ts . bei

MUt »lidierin,
welche auch Nene » macht ,
iir 1—2 Tage in der

Woche « «sucht . B30110
L' arfck . ffrisenrladen .
Ä ' ? u

Ariieuse .
welch « gut arbeitet , fäal
ins Haus gesucht . Ossert ,
mit PretSaugade u . Sir .
315818 au di e . Bad . Pr .

"

GsfU 'Ät für sofort

ÜSlfiMiAINk! !!.

Zimmermädchen Gesuch .
Die Melle meines lang

ilihrig . 3lmmerm >'.dche» s
wird durch Heirat t»
Balde frei iPribat -Büla
einer Sl >nt » !lidt ) Auge -
bot « mit näheren Ulnga
len . «,cng » tSablr <>r . t^ >! •<
togravbie ) vermittelt un¬
ier Nr . 4SH7a die »Bad .
Presse ' .

Köchin
lüt Hotel Restaurant In
Karlsruhe z, bald . Ein -
tritt gesucht . Gute 3cul -
uisse erforderlich . Wo ?
sagt die Badiiche Presse
unter Nr . 3 1581». .

Tuche für sofort aufS
Sand , Nf ' »e bei Stadt ,
eine anständigeKrieqerwitwe
od . ält . Fräuleii
auö guter füanUlt « sstr
klein . Haushält . Heirat
nicht ausgclchlcfse » . An -
gebot « erdeten unter Nr .
B30190 en die . Badisch «
Dresse " .

^ keil- iges , ziivertälssae «Alleinmridcheu
das au » ? ied « zu Kind ,
bat , in besser . Ha,iSh " tt
fv ' srt gesucht . B ?0i>90
Wottendltr . 9 . 3 . Start .

Dreher ^
, » vermieten ^

Bollständls ,«
' »«" "

Dreherei Mit
IIHifl

ir><*
«/5 ««r ?l!

zu « ermieten , »w «
,, !'!»

unter Nr .^ ^ / . r>^
. Badi ' che Pr «ss-^ .A
Wohnunnsta

' '^

^ stftadt geg . 4 * 1
9 <V

Jöo "minn in b«r :»
weststadt auf 1 - -> p \
tauschen gell ' * ' - 95O 1 '
geböte unter 9t -■ .SVJi
an Mt Bad .

b «(T. Oetrn fo ?- ^ ,p (^
z. v « mi .,,M .
strafte 18. vart, .
Hin a - riiuMi >ies

Dimmer
sonnig u . frei
an nur bessern, . ''

, , e
dlgen ' ' «rrn
vermieten . „ ,
Serwinhi . M . » ^«lOl 'jfit

fit»

item Hauf ' f c
, jt i; f

aelurtit . Vss .« .Das -
.H . ,41532 t an
Vrefft « «" ' l ^ j -rrr

WerksM ^
jit mieten
f?rlnmechantr fl> r
'SZJiSWM

später . , & # *>■

Wohnltlk s
von 8 — 1 SigJ ?

CJfl #
Au Ii odjr ' rill J

* y .

-Utt Nllche A

erbitte tinier

Ili{ !! . [dunslKlliirg
verschaff , sich « rstklass .
Kg >ifl « nte durch » «-
tieriighine deS Allein »
verkauf » unser , wert -
vollen für d . Icvtzeit

Ein weisser Frotte ? oe(
u . ein ichön . Florentiner
biii billig

Schübeuitr . L. U. »iiüsüu

dringend benötiiiteit
Artikel , begehrt von
Lazarett .. Kuranstalt .Droaen - n . Apotbek .-
Geschäften , sowie znm
direkten Berfand « e-
eignet . >>este mviigtl .
Äilfchiisse . itikdeuteude
Kieklgmeunterftützg .
Bedingung : Organl »
sai,o » Stalcnt » .800il.«
Betriebskapital . Off .
unterH77 »3<>» aafen »
1 ein & Vogler A © . .
Berlin W . 35 . A709

1 i . fijisnrtirt
und mehr durch Betfand -
stelle leicht v .Tchreibt .auS
, » erzlel . Herren » . Dam .
mit K00 — 3000 JC Kapital

Ordentllcties

Mädchen
in ante Stellung « efniiit
Vorzustellen von 2 - 6 Ubr
8531 Karistr . 24 Ii.

Mädchen
mit outen 3eunulffen , f.
kl . Hau »balt gesucht aus
1 . Juni . B30184

Amaiienstr . 71. !I. St .
Ein einlache «, braves ,

issngercs M S » «l « n f .'lr
HauSarb . fol . gel . töifs -
ftrfft ' i- Onnt . V " 0O?0

Illiigerei ^ ehrliches
Mädchen

für Hausarbeiten auf
1 , Flunt oder sofort ge¬
sucht. stlfi8t0

atfia . L ksssngstr . 22 . 1 .
Brave »

Mädchen
vom Lande gesucht .

Nokkstr . 9 . f . « 23759

ersahten Ngd . aeg . iliiicky .
Man « sakt « r . .Ideal " .

Ä7I5 Berit « S . 42.

Hausdiener
flir kl , Hotel -Restaurant
, . bald . Eintritt nach
» arlckruhe gesucht . W ' k
sagt die Badisch - Presse
unter Nr . 315814 .

Tllchtifieo , etirTtücö

Mädchen
aes -zcht für Küche und
Hausarbeit . 3immer -
Mädchen vorband . 4764a^ rau iVabrikani ücnl » «'

r » chsal . Schlllerstr . ,ti .

Putzlreu
auf Vr « itaa mittag aef .
Jirtellti . Eina .Adlerstr ^3. St . b . « iittis . B23767

Tüchtige Zwicker
ÄÄT !Kltta M" "l''.S
Schuhfabrik Werte , Rheinstr. 58.

„ tSbltr "

fi I jj | ffl *

"
Vt m»Sli«f
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